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Schwerpunkt

Tragwein
ab Seite 12

Tanzen Am 16. Oktober findet
in Selker ein Informationsabend mit
Tanz zu „Tanzen ab der Lebens-
mitte“ statt. Seite 32 / Foto: Fürricht

Zivilschutz: Was im
Notfall zu tun ist
Pünktlich zum Zivilschutztag am
5. Oktober präsentiert der OÖ Zi-
vilschutz eine Broschüre, die den
Bürgern das Erstellen des eigenen
Familien-Notfallplans erleichtert.
Das umfassende Nachschlagwerk
soll dabei helfen, die eigenen vier
Wände genauer zu betrachten und
sicherer zu machen. Neben Tipps
finden sich auch Check-Listen in
der Broschüre. Seite 2

Urgestein Franz Himmelbauer bildet bei der FF Tragwein seit vier Jahrzehnten ehrenamtlich den Feuerwehr-
nachwuchs aus, wurde mit ihm viermal Weltmeister. Er ist überzeugt: „Wer die Jugend hat, hat die Zukunft.“ Seite 14

Foto: sue/Tips

<Spendenaufruf
Hochwasser-Opfer: Neunköpfige
Familie steht vor den Trümmern
ihrer Existenz. >> Seite 3

<Edelmetall
Sportler der Lebenshilfe-Werk-
stätte Freistadt holen Gold- und
Silbermedaillen bei den österrei-
chischen Special-Olympics-Boc-
cia-Meisterschaften. >> Seite 4

<Faustballer
Damen- und Herren-Mannschaft
der Union Compact Freistadt
fixieren Klassenerhalt in der
Ersten Bundesliga. >> Seite 40

<LiterarischeGenüsse
Im Zuge der Literaturtage Frei-
stadt wird es bis Ende November
sechs Lesungen an fünf Spielorten
geben. >> Seite 42

SONDERVERKAUF
Wir räumen unser Lager!
Mehr als 7500 Paar!

-60%-40% -70%
Mehr Infos unter
www.kuermayr.at

3. - 12.
Oktober

Linz / Nähe METRO
Franzosenhausweg 37
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ZIVILSCHUTZ

Mit dem neuen Familien-Notfallplan
werden Haushalte krisensicherer
BEZIRK. Pünktlich zum heuri-
gen Zivilschutztag am 5. Ok-
tober präsentiert der OÖ Zi-
vilschutz eine Broschüre, die
den Bürgern das Erstellen des
eigenen Familien-Notfallplans
erleichtert.

„Starkregen, Überflutungen,
Hagelschäden, Schneedruck,
Blackout – die Notfallszenarien
und Katastrophenereignisse sind
vielfältig. In solchen Situationen
will man vor allem seine Familie
in Sicherheit wissen“, sagt Zi-
vilschutz-Bezirksleiter für Frei-
stadt Ewald Niederberger. „Wer
heute in haltbare Lebensmittel,
Wasser, ein Notfall-Radio, Ta-
schenlampe, Medikamente und
Hygiene-Artikel investiert, sitzt
morgen nicht hungrig, unvorbe-
reitet und abgeschnitten von der
Außenwelt im Dunkeln.“

Der Familien-Notfallplan
Der Familien-Notfallplan des
OÖ Zivilschutzes ist ein umfas-
sendes Nachschlagewerk. „Es
geht dabei darum, die eigenen
vier Wände genauer zu betrach-
ten und sicherer zu machen. Wo
sind Stolperfallen im Haus, wo
könnte Wasser ins Haus eintre-
ten und eventuell Sandsäcke be-
reitzuhalten“,sagtZivilschutzOÖ-
Geschäftsführer Christian Kloib-
hofer. „Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf dem Thema Evakuie-
rung. Was darf in keinem Eva-
kuierungsrucksack fehlen? Wie
können Pflegebedürftige evaku-
iert werden? Und auch auf die
Vorsorge fürHaustierewird inder
Broschüre eingegangen.“

Mit Familie besprechen
FolgendePunkte sollten für einen
Notfallplan geklärt werden:
Kennen alle Familienmitglieder
die Sirenensignale und wissen
wiedarauf richtigzureagieren ist.

Notfallpläne am Arbeitsplatz, in
Schulen und Kindergärten soll-
ten geprüft werden. Besondere
Bedürfnisse von älteren oder be-
einträchtigten Personen sollten
berücksichtigt werden. Auch für
Tiere muss die Versorgung ge-
plant werden, in Notunterkünf-
ten sind sie oft nicht erlaubt.
„Ratsamwäre es, einen Kommu-
nikationsplan bei Trennung von
Familienmitgliedern zu erstel-
len. Wie erreiche ich meine Fa-
milienangehörigen? Sollen und
können ältere Kinder vor Ort
bleiben, wenn für ein paar Stun-
den der Strom ausfällt?Gerade in
Krisensituationen will man wis-
sen, dass es der Familie gut geht“,
sagt Kloibhofer. Geklärt werden
sollen auch Fluchtwege von zu-
hause bzw. alternativeRouten. Je
nach Katastrophenart sollen die
sicheren Orte im Haus identifi-
ziert werden. Bei Wasser, Gas,
und Strom ist es wichtig, die Ab-
stellmöglichkeiten zu kennen
und Werkzeuge bereitzuhalten.
Der Zivilschutztag ist ein guter
Tag, um den Versicherungs-
schutz zu überprüfen, Rauch-
melder zu installieren, die Feuer-
löscher zu prüfen und Erste-Hil-
fe-Kenntnisse in der Familie zu

vermitteln. Sinnvoll ist es, Do-
kumentenmappen zu erstellen
undKopien ins Notgepäck zu pa-
cken. Infos über Sammelplätze,
Telefonnummern, Sicherheits-
vorkehrungen sollten regelmä-
ßig aufgefrischt werden.

Bestellmöglichkeiten
Die 40 Seiten starke Broschüre
kann kostenlos beim OÖ Zivil-
schutz unter der Tel.

0732 652436 oder unter zivil-
schutz-shop.at bestellt werden.
Sie bietet Checklisten, in denen
beispielsweise Erreichbarkeiten
und Notfallsammelpunkte
außerhalb des Hauses oder mög-
liche Gefahrenbereiche einge-
tragen werden können. Auch Zu-
ständigkeiten der einzelnen Fa-
milienmitglieder für verschiede-
ne Katastrophenszenarien wer-
den im Notfallplan festgehalten.

Zivilschutztag am 5. Oktober
Am Zivilschutztag ruft der Zi-
vilschutz zur Überprüfung des
krisenfesten Haushaltes auf. Es
wird auch eine Sirenenprobe ge-
ben. Die drei Signale für War-
nung, Alarm und Entwarnung
werden geprobt. „Wenn ich mei-
ne Sicherheitsgeräte, den Not-
fallplan und den Vorrat am Zi-
vilschutztag kontrolliere, dann
habe ich das alles für ein Jahr er-
ledigt – und die Sirenensignale,
die an diesem Tag ertönen, erin-
nern mich daran“, erklärt Zivil-
schutz-Bezirksleiter Perg Chris-
tian Zeindlhofer.<

Zivilschutz-Landesgeschäftsführer Christian Kloibhofer mit dem Notfallrucksack
Foto: OÖ Zivilschutz

Christian Zeindlhofer macht den Rauchmelder-Stresstest. Foto: OÖ Zivilschutz
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Wintergarten in Brand
GRÜNBACH. Ein Wintergarten
stand am frühen Morgen des 30.
September in Grünbach in
Brand. Ausgelöst worden war
dieser durch eine brennende
Kerze. Fünf Feuerwehren rückten
aus und löschten die Flammen.

Unfall mit Alkolenker
PIERBACH. 1,9 Promille zeigte
der Alkotest bei einem Unfall-
lenker (57) an, der mit seinem
Pkw in Kleinhöfnerberg mit dem
Auto eines 20-Jährigen frontal
zusammengestoßen war. Der
junge Mann wurde dabei ver-
letzt. Seinen Führerschein ist der
Alkolenker los.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Transit Courier: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,1–7,3 l/100km|CO2-Emission kombiniert 135–167g/km| (Prüfverfahren: WLTP)
Transit Connect: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,5–5,7 l/100km | CO2-Emission kombiniert 142–148g/km| (Prüfverfahren: WLTP)
Transit Custom: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0–8,8 l/100km|CO2-Emission kombiniert 183–230g/km| (Prüfverfahren: WLTP)
Transit: Kraftstoffverbrauch kombiniert 8,1– 11,3 l/100km|CO2-Emission kombiniert 211–295g/km| (Prüfverfahren: WLTP)
Ranger: Kraftstoffverbrauch kombiniert 8,4– 10,3 l/100km|CO2-Emission kombiniert 220–271g/km| (Prüfverfahren: WLTP)

Wirtschaftswunder?
Wir haben fünf.
Ford Pro™ Gewerbewochen

Symbolfoto | 1) Alle Preise/Leasingraten sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Leasingraten, inkl. NoVA, exkl. USt., Preis bereits abzüglich Importeurs und Händlerbeteiligung sowie Ford Credit Bonus und
Versicherungsbonus, gültig nur für Unternehmerkunden bei Operating Leasing über die Ford Credit (Leasinggeber: Santander Consumer Bank) und Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer:
GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Freibleibendes Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Der attraktive Einstieg in die Ford Nutzfahrzeugwelt –
schon ab €15.590,–1 bzw. ab €130,–1 monatlich,
bei Operating Leasing (exkl. USt) für Unternehmerkunden

FORDAUTOHAUS · SCHÖNAU
07261/7428 · ford-aumayr.at

AUTOHAUSBAUERGmbH
Götschka 16, 4212 Neumarkt i.M.

07941/8221 · ford-bauer.at

AUTOHAUSCERENKOKG
Kaplanstraße 2, 4240 Freistadt

07942/72560 · cerenko.at

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

HOCHWASSER

Neunköpfige Familie steht vor
den Trümmern ihrer Existenz
PREGARTEN. Ein Alptraum
suchte Familie Neulinger vom
Sägewerk Wintermühle heim:
Das Hochwasser hat alles zer-
stört und es gibt keine Kos-
tenübernahme durch eine Ver-
sicherung. Nun soll eine Spen-
denaktion helfen, der Familie
einen Neustart zu ermöglichen.

Die neunköpfige Familie hat das
Hochwasser der vergangenen
Tage so hart getroffen, dass die
Wohnung der Senioren unbe-
wohnbar, Küche samt Elektro-
geräte völlig zerstört, Heizung
beschädigt und das Firmenge-
lände, eine alte Mühle, in der die
Familie ein Sägewerk betreibt,
völlig überspült wurde. Tagelan-
ge Aufräum- und Auspump-
arbeiten sind die Folge. Kein

Einkommen, dazu erschwerend,
dass Versicherungen eine Mühle
nicht versichern, sodass die Fa-
milie keine Entschädigung er-
hält. Trotz allem verliert die Fa-
milie nicht die Hoffnung. Gera-
de in der aktuellen Situation wird

Zusammenhalt großgeschrieben.
Und doch bleibt die Frage: Wie
soll es weitergehen?<

Vor der Mühle steht ein Hackstock, auf dem ein Sparschwein platziert wurde.
Wer Familie Neulinger unterstützen möchte, kann das Schweinchen „füttern“
oder auf das Spendenkonto überweisen (siehe Info-Box). Foto: Ursula Wildfellner

Spenden-Konto
Martina Klackl
IBAN: AT40 2033 1004 0144 5648
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BOCCIA MEISTERSCHAFT

Gold und Silber für
Freistädter Sportler
FREISTADT. Fünf Sportler der
Lebenshilfe-Werkstätte Frei-
stadt kehrten von den öster-
reichischen Special-Olympics-
Boccia-Meisterschaften im
Burgenland mit einer Gold-
und zwei Silbermedaillen nach
Hause zurück.

Jakob Kreindl, Erik Schirmer,
Daniel Schmid und Theresa
Eibensteiner erreichten den
zweiten Platz im Teambewerb,
die zweite Silbermedaille gab es
für das Doppel von Daniel
Schmid und einen Kollegen aus
Dornau. „Die beiden spielten
sensationell und das, obwohl sie
im Vorfeld nicht miteinander
trainieren konnten“, sagt Trainer

Gottfried Alberndorfer. Den ers-
ten Platz holte Gerald Wiesinger
und Theresa Eibensteiner im
Doppel. Erik Schirmer und Ja-
kob Kreindl hatten bereits ihr
Können bei den Special Olym-
picsWorldGames inBerlin unter
Beweis gestellt: Sie erreichten
Gold im Doppel, Erik Schirmer
Bronze im Einzel und gemein-
sam mit zwei Vorarlberger Kol-
leginnen Bronze im Team. Im
Garten der Werkstätte soll eine
eigene Boccia-Bahn gebaut wer-
den. Die Kernland Musikanten
spielten für die Finanzierung der
Anlage einige Benefizkonzerte,
das nächste ist am 19. Oktober
beim Oktoberfest in Mardet-
schlag im Gasthof Pammer.<

Die erfolgreichen Lebenshilfe-Sportler aus der Werkstätte Freistadt mit Trainer
Gottfried Alberndorfer, Bgm. Christian Gratzl, Nationalratsabgeordneter Johan-
na Jachs sowie den Angehörigen Foto: Lebenshilfe OÖ

Ortsbildmesse Der Verschönerungsverein Waldburg stellte bei der Ortsbild-
messe in Wolfern das Projekt „Herzerlweg“ (Rundweg) vor, das nächstes Jahr
realisiert werden soll. Der mit Herzerl – in verschiedensten Variationen – deko-
rierte Stand war bestens besucht. Auch Landesrat Markus Achleitner war von
der Präsentation und Gastfreundschaft sehr beeindruckt. Foto: Land OÖ

JOSEF FÜRST

Zum 100. gratuliert
UNTERWEISSENBACH. Viele
Gratulanten stellten sich bei Alt-
bürgermeister Josef Fürst anläss-
lich seines 100. Geburtstags ein.
Besonders freute den Jubilar der
Besuch von Seniorenbund-Lan-
desobmann Landeshauptmann a.
D. Josef Pühringer. In seinen
Glückwünschen betonte Pührin-
gerdasWirkenvonJosefFürstund
würdigte ihn sowohl für sein eh-
renamtlichesEngagementalsauch
für seine Verdienste als Bürger-

meister. Fürst leitete von 1966 bis
1987 die Geschicke der Gemein-
de mit großem Einsatz und Ver-
antwortung. Neben den Gratula-
tionen des Landesobmanns er-
hielt Josef Fürst auch Glückwün-
sche von einer Delegation des ört-
lichen Seniorenbundes sowie
Bürgermeister Johannes Hinter-
reither-Kern. Die Delegation gra-
tulierte nicht nur zum Geburtstag,
sondern auch zu 40 Jahren Mit-
gliedschaft in der Ortsgruppe.<

Seniorenbund-Landesobmann LH a. D. Josef Pühringer, (3. v. l.) gratulierte Josef
Fürst mit einer SB-Delegation zu dessen besonderen Ehrentag. Foto: OÖ Seniorenbund

AUSSTELLUNG

Musik-Karikaturen
von Misao Akamatsu
PREGARTEN. Künstlerin Mi-
sao Akamatsu präsentiert ihre
Musik-Karikaturen im Stadt-
amt Pregarten. Die Eröffnung
findet am Donnerstag, 10. Ok-
tober, um 18.30 Uhr statt.

Die Mühlviertlerin mit japani-
schen Wurzeln, besser bekannt
als „Missi“, lebt und arbeitet in
Pregarten. Sie unterrichtet Kla-
vier in der Landesmusikschule
Pregarten und zeichnet seit ihrer
Kindheit gerne. Den Startschuss
Musik-Karikaturen zu zeichnen,
gab ihr Rupert Hörbst bei einem
Workshop in der Landesmusik-
schule. Seither produziert sie
nonstop Ideen, die sie aufs Papier
bringt. Ihr gefällt die Art, die
eigentliche Bedeutung von Wör-
tern und Ausdrücken von einem

anderen Blickwinkel aus zu ge-
stalten. So wird zum Beispiel die
Ziehharmonika zur „Zieh-Haar-
Monika“ oder Pauken zur Dop-
pelbedeutung des Instruments
und Lernen.<

Die Künstlerin Misao Akamatsu stellt
ihre Werke im Stadtamt Pregarten aus.

Foto: Misao Akamatsu
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freistadt

geburt: 
erik, am 24. 
September, 
Eltern: Ines 
und Marco 
Ratzenböck;

 Foto: BabySmile

todesfall: 
Johann suchan 
verstarb am 21. 
September im Alter von 
94 Jahren; Foto: privat

hagenberg/linz

todesfall: 
helmut dürnberger 
verstarb am 23. 
September im Alter von 
72 Jahren; Foto: privat

kaltenberg

geburten: 
lara, am 1. September, Eltern: Bianca und 
Stefan Hölzl,

Marlene, am 4. September, Eltern: Sandra 
Haunschmid und David Schmalzer; 

keferMarkt

todesfall: 
herbert schaller 
verstarb am 19. 
September im Alter von 
63 Jahren; Foto: Hartlauer

langschlag
 
geburt: 
klara, am 16. September, 
Eltern: Stefanie Klein und Manuel Holzweber;

geburtstag: 
leopoldine hahn (85);

lasberg

geburtstag: 
Maria Winklehner 
(75);
 Foto: Hackl/SB

geburtstage: 
franz gottfried sandner (75), 
barbara Pöll (90), 
elfriede Maria steinmetz (75);

todesfall: 
anna Wolfsschwenger 
verstarb am 23. September im 90. Lebensjahr;

Pierbach

todesfall: 
adolf haslhofer sen. 
verstarb am 11. September 
im 91. Lebensjahr;
 Foto: privat

Pregarten

todesfall: 
rosa binder 
verstarb am 10. Septem-
ber im 88. Lebensjahr;
 Foto: privat

rainbach

gnadenhochzeit: 
Maria und Johann Jobst, am 4. Oktober;
 Foto: privat

sandl

geburtstag: 
Mathilde saßmann 
(90);
 Foto: privat

geburtstag: 
thersia Maria klein 
(85);
 Foto: privat

diaMantene hochzeit: elfriede und 
Walter Poick, am 19. September:
                                                    Foto: Gemeinde

diaMantene hochzeit: rosa und 
ernest Pühringer, am 21. September;                                                                                                                                       
                                         Foto: Anton Stöcklegger

st. leonhard

todesfall: 
friederike steininger 
verstarb am 16. 
September im Alter von 
89 Jahren; Foto: privat

unterWeitersdorf
todesfall: 
gerald buchner 
verstarb im Alter von 62 Jahren;

Waldburg

hochzeit: 
kerstin 
sigl und 
christoph 
lenauger, am 
31. August;
 Foto: Lauras                                                                                                                                           
             Lichtmalerei

goldene hochzeit: angela und 
gottfried schwarzenberger, am 14. 
September;                                        Foto: privat

Wartberg
geburt: olivia, am 6. September, Eltern: 
Sabrina Friedl und Philipp Hackl;

geburtstag: 
hildegard brunner 
(85);
 Foto: privat

Windhaag

todesfall: 
theresia 
niederberger verstarb 
am 17. September im 
90. Lebensjahr; Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Leserfoto Diesen
beeindruckenden Pilz-
fund machten Manu-
el, Christine und Julian
Hörbst in der Umge-
bung von Freistadt.
Der Gemeine Riesen-
schirmling, Riesen-
schirmpilz oder Para-
sol ist eine Pilzart aus
der Familie der Cham-
pignonverwandten.

Foto: Fam. Hörbst

Sommerfest DieMitglieder der Multiple-Sklerose-Gesellschaft OÖ ließen sich
ihr heuriges Sommerfest trotz Starkregen nicht nehmen. Primar und Präsident
Privat-Dozent Michael Guger und Kuratoriumsvorsitzende Helena Kirchmayr
begrüßten dazu mehr als 100 Gäste aus der Region. Foto: MS Gesellschaft OÖ
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ERFOLGSGESCHICHTE

Bewährte Qualität: 47 JahreWhirl-
pools derWeltmarke HotSpring
GUNSKIRCHEN.Bei HotSpring
Whirlpools wird im Oktober ge-
feiert - und auch alle Whirlpool-
käufer haben Grund zur Freude!
Bei der Jubiläumsmesse von 3. bis
5. Oktober gibt es geniale Jubilä-
umsangebote!

Vor fast einemhalben Jahrhundert
setzten kluge Ingenieure in Kali-
fornien neueWellness-Maßstäbe.
Die Marke HotSpring wurde ge-
boren. Durch ständige Innovation
schaffte man es an die Spitze. Seit
2003 gibt es die Wohlfühl-Oasen
auch in Österreich und bis heute
ist die Nachfrage enorm. Das Ge-
heimnis: Qualität, Nachhaltigkeit
und Service.

Weit über 10.000 Menschen
in Österreich vertrauen bereits
auf die sprichwörtliche Hot-
spring Qualität. Zurecht, denn
die Whirlpools überwältigen mit
einer durchschnittlichen Lebens-
dauer von 25 Jahren. Besonders
gefragt ist Salzwasser: Mit dem
vollintegrierten FreshWater IQ®
Salzsystem ist es HotSpring ge-
lungen, die Wasserpflege so
einfach wie möglich zu gestal-
ten. Das Ergebnis: kristallkla-
res, umweltschonend gereinig-
tes Wasser per Knopfdruck - all
das bei niedrigstem Strom- und
Wasserverbrauch. Stolz ist man
zudem auf die lebenslange Er-
satzteil-Garantie und darauf, dass
von der ersten Beratung, der in-
dividuell geplanten Lieferung bis
hin zu allen Fragen immer der
zufriedene Kunde imMittelpunkt
steht. Jetzt neu: Für die optimale
Kombination der wasserbasier-
ten Therapien um Wärme als
auch Kälte, nimmt HotSpring die
Nr. 1 der finnischen Kältepools,
Avantopool mit ins Sortiment auf.
Bei der Jubiläumsmesse bleiben
keine Wünsche offen: lagernde

Vorjahresmodelle und Ausstel-
lungsstücke bis zu 40 Prozent
rabattiert, Premiumwhirlpools
ab 7.990,- inkl. Lieferung und
bis zu 10.000 Euro sparen bei
Whirlpools der edlen Highlife-
Collection. Schauen Sie vorbei!
ANZEIGE

Justin Ohrenberger: „Mit unseren Whirlpools haben wir schon über 10.000 Öster-
reichern Freude gemacht. Unser Erfolgsgeheimnis sind Qualität, Nachhaltigkeit und
Service. Überzeugen Sie sich selbst und feiern Sie jetzt mit uns!“ Foto: HotSpring

Neu im Programm - der Eistrend: Kältepools der

finnischen Nr. 1 Avantopool Foto: Avantopool

47 Jahre Jubiläumsmesse
3. bis 5. Oktober, 10-18 Uhr
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
+43 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at
www.kaeltepool.at
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EHRENAMT

Herta Riener (91): „Mein Engagement hält
mich jung und macht mich glücklich!“
PREGARTEN. Ein freiwilliges
Engagement im OÖ. Roten
Kreuz verleiht demLebenSinn,
verbindet Generationen, stärkt
das Gemeinwohl und fördert
die körperliche und geistige
Gesundheit. Die Geschichte
von Herta Riener (91) aus Pre-
garten ist das beste Beispiel.

Herta Riener steht zwischen den
Regalen im Markt und wartet auf
die Kunden, die in wenigen Au-
genblicken kommen werden. Sie
wirft einen prüfenden Blick auf
die Waren, geht nach vorn zur
Registrierkasse und schaut, ob
alles an seinem Platz ist. „Kurz
bevor mein Mann vor einigen
Jahren starb, meinte er zu mir:
Bleib nicht zu Hause. Und das
nehme ich mir zu Herzen“, sagt

die rüstige Pensionistin, die ihren
Neunziger im Rotkreuz-Markt
feierte und sich in ihrem Enga-
gement rundumwohl fühlt.Wenn
Herta Riener nicht freiwillig im

Rotkreuz-Markt hilft, geht sie
spazieren oder ist mit den Pen-
sionisten auf Reisen. „Zuletzt
warenwir inIbiziaundauchschon
am Nordkap“, erzählt die glück-
liche Mutter von sieben Kindern,
Oma von 18 Enkeln und Uroma
von mehr als 20 Urenkeln.

Immer mehr Menschen entde-
cken, wie erfüllend und erlebnis-
reich das freiwillige Engage-
ment im OÖ. Roten Kreuz ist.
Viele wollen sich neu orientie-

ren, Einsamkeit vorbeugen und
suchen eine sinnvolle Tätigkeit.
Freiwillige erleben Gemein-
schaft, finden Freude und leisten
einen Beitrag für das Gemein-
wohl. Rund 27 Prozent der Mit-
arbeiter imOÖ.RotenKreuz sind
bereits jetzt älter als 60 Jahre. Die
Freiwilligen kommen aus allen
Regionen und Teilen der Gesell-
schaft.
„Bei uns funktioniert das Zu-
sammenspiel der Generationen“,
so die langjährige freiwillige
Mitarbeiterin.„WersichmitHerz
für andere engagiert, hält sich
jung und wird Teil einer großen
Gemeinschaft.“
Nähere Infos zum freiwilligen
Engagement imOÖ.RotenKreuz
unter 0732 7644-157 oder
www.roteskreuz.at/ooe<

Ich bin gern unter Leuten,
das macht mich glücklich.

Deshalb engagiere ich mich im
Rotkreuz-Markt in Hagenberg.

HERTA RIENER

Herta Riener beim Kontrollblick auf die
Waren, kurz vor Ladenöffnung im
Rotkreuz-Markt Hagenberg.

Foto: OÖRK Freistadt/Aumayr

FLOHMARKT 8.10.-12.10.24!
Für Speis und Trank ist gesorgt 

(So lange der Vorrat reicht)

Lederhosen...............................................ab 49,-
Dirndl........................................................ab 49,-
Hemden.....................................................ab   9,-
Dirndlblusen.............................................ab 10,-

Und vieles mehr: über 3000 Teile 

Leonfeldner Straße 328, 4040 Linz
egger-trachten.at

0732 253522

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 9 - 18 Uhr, Samstag: 9 - 17 Uhr

AB 125,00
JETZT SICHER
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4 KONZERTE DER SPITZENKLASSE
IM MUSIKTHEATER

WOODSTOCK TUBA QUARTETT 22.10.2024
FEDERSPIEL 31.3.2025
MNOZIL BRASS 14.5.2025
KAPELLE SO&SO 29.6.2025

Abo-Service | +43 732 7611-404
abos@landestheater-linz.at
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BLASMUSIK

Drei Musikkapellen
wurden geehrt
BEZIRK FREISTADT. Im Steiner-
nen Saal des Landhauses ehrte
Landeshauptmann Thomas
Stelzer 64 Blasmusikkapellen
aus ganz Oberösterreich. Aus-
gezeichnet wurden die Klang-
körper für ihre herausragenden
Leistungen bei Konzert- und
Marschbewertungen. Aus dem
Bezirk Freistadt wurden drei
Musikkapellen geehrt. Jeweils
die dritte Ehrung erhielten der
Musikverein Bad Zell, die

Trachtenmusikkapelle Gutau
und die Marktmusikkapelle Ke-
fermarkt. „Die Blasmusik ist ein
wesentlicher Teil der Kultur-
landschaft Oberösterreichs, sie
ist Teil unserer kulturellen und
musikalischen Identität. Wir
freuen uns über das herausragen-
de Qualitätsniveau unserer Blas-
musiken. Die Kapellen sind eine
musikalische Visitenkarte Ober-
österreichs“, betonte Landes-
hauptmann Thomas Stelzer.<

Dritte Ehrung für die Marktmusikkapelle Kefermarkt Foto: Land OÖ/Antonio Bayer

03.10.
LADIES
DAY

LEISTUNGSABZEICHEN

Erfolgreiche Florianis
HAGENBERG. Gleich dreizehn
Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr Hagenberg bestan-
den die Branddienstleistungs-
prüfung in Silber.

Unter der Leitung der Ausbilder
Herbert Kiesenhofer und Matthi-
as Tucho wurden die Feuerwehr-
männer in zahlreichen Ausbil-
dungsstunden gezielt auf die Prü-
fung vorbereitet. Im Fokus stan-
den dabei das präzise Beherr-
schen der Positionen aller Gerät-
schaften im Rüstlöschfahrzeug
sowie der fachgerechte Einsatz
vonAusrüstungsgegenständen. In
der praktischen Prüfung galt es,
verschiedene Einsatzszenarien
wie Zimmerbrände, Heckenbrän-
de oder Flüssigkeitsbrände nach
einem vorgegebenen Ablauf zu
meistern – und das alles inner-
halb eines festgelegten Zeitrah-
mens. Abschnittsfeuerwehrkom-

mandant Harald Dobusch, Haupt-
brandinspektor des Fachdienstes
Helmut Friesenecker und Bürger-
meister David Bergsmann (ÖVP)
waren anwesend, um sich persön-
lich ein Bild von der hohen Aus-
bildungsqualität zu machen und
den Teilnehmern zu ihren Aus-
zeichnungen zu gratulieren.<

Hauptbewerter Patrick Piber über-
reichte den erfolgreichen Teilnehmern
das verdiente Leistungsabzeichen.

Foto: FF Hagenberg
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Geschenk Zur Eröffnung der Rot Kreuz-Dienststelle Pregarten überreichten die
Kommandanten der Feuerwehren Pregarten, Wartberg, Hagenberg, Unterwei-
tersdorf und Gutau an die Rot Kreuz-Mitarbeiter einen Griller als Geschenk. Der
Dienstführende Alexander Dorfner und Ortstellenleiter Ernst Pühringer führten
bei der Überreichung durch die neue Dienststelle. Foto: AFKDO Pregarten

Parlament besichtigt Seniorenbund-Hagenberg-Obfrau Leopoldine Wein-
berger organisierte eine Fahrt zur Besichtigung des neu gestalteten Parlaments.
Bundesrätin Johanna Miesenberger begrüßte die Reisegruppe, die durch die Sit-
zungssäle des Bundesrates und des Nationalrates geführt wurden. In Schön-
brunn konnten die Teilnehmer die Fahrt ausklingen lassen. Foto: privat

Hauptwohnsitz in Oberösterreich seit zumindest 1. Sep. 2024

Sie leben alleine und haben 2023 nicht mehr
als 19.070 Euro brutto verdient
oder
Sie lebenmit anderen Personen zusammen und haben
gemeinsam 2023 nichtmehr als 26.940 Euro brutto verdient.

Sie stellen online bis 30. November 2024 einen Antrag
unter www.land-oberoesterreich.gv.at/heizkostenzuschuss

200 Euro
je Haushalt1

2

3

Erstmals bereits zu Beginn der Heizperiode:

So leben wir Zusammenhalt in OÖ.
Bis 30. November in drei Schritten zum Heizkostenzuschuss:

Entgeltliche Einschaltung

PFADFINDER

Start in das neue
Gruppenjahr
PREGARTEN. Die Pfadfinder
starteten mit einem Fest ins
neue Gruppenjahr.

Die Ferien sind vorbei und ein
neues Schuljahr hat begonnen.
Gleichsam starten auch die Pfad-
finder ins neueGruppenjahr. Tra-
ditionell wurde dies mit einer
großen Fotopräsentation und
Rückblicken auf das vergangene
Vereinsjahr gemacht. So konnten
auch Eltern, Großeltern und In-
teressierte sehen, was die Kinder
und Jugendlichen im vergange-
nen Jahr erleben durften. ImRah-
men des Startfestes findet immer
die Überstellung vonWiWö (sie-
ben bis zehn Jahre) zu den GuSp
(elf bis 13 Jahre) statt. Dabeiwur-
den neueHalstücher an die jüngs-
ten Mitglieder vergeben. „Viele
Besucher sind unserer Einladung
gefolgt. So war es für unsere
Kleinsten umso aufregender dies
im Rahmen der ersten großen
Veranstaltung des Pfadfinder-
jahres mitzugestalten. Je mehr
Teilnehmer, desto spannender für
unsere WiWö“, schildert Philipp
Brandstötter. Bei dem Fest gab es
einen Ausblick über geplante
Aktivitäten imPfadfinderjahrwie

Heimstunden, Lager oder Weih-
nachtsaktionen.

Heimstunden der Gruppen
Die Heimstunden aller vier Al-
tersstufen starten wieder flächen-
deckend durch – diese finden
wieder im 14-Tage-Rhythmus
statt: WiWö (sieben bis zehn Jah-
re) im Pfarrzentrum, Sonntag 17
bis 18. 30 Uhr; GuSp (elf bis 13
Jahre) im Pfadfinderheim, Mitt-
wochvon18bis20Uhr;CaEx (14
bis 16 Jahre) im Pfadfinderheim,
Mittwoch von 19 bis 20.30 Uhr;
RaRo (17 bis 21 Jahre) im Pfad-
finderheim, Sonntag von 19 bis
20.30 Uhr. Ein Einstieg ist je-
derzeit möglich. Kontakt:
www.pfadfinder-pregarten.at<

Pfadfinder Pregarten Foto: privat
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OÖNachricht
en

Gewinnspiel
OÖNachricht

en

Gewinnspiel

nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.
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Tragwein
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Fläche:	 39,47 km2

Höhe: 419 m
Einwohner:	 3.346
	
Bürgermeister:
Josef Naderer (ÖVP) 
	
Homepage:
www.tragwein.at
	
Gemeindeamt: 
Markt 33 
4284 Tragwein 
07236 88255 
gemeinde@tragwein.ooe.gv.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. 
8 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr 
Mi., Fr.  
8 bis 12 Uhr 
Do. 
8 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr 

INVESTITIONEN IN DIE INFRASTRUKTUR

Mehrere Großprojekte
beschäftigen die Gemeinde
TRAGWEIN. Eine Reihe von
wichtigen Sanierungs- und Bau-
projekten beziehungsweise de-
ren Vorbereitung beschäftigen
die Gemeinde Tragwein aktuell.

Ein Großprojekt hat Tragwein
mit der Umstellung von 280
Lichtpunkten (Laternen) auf
LED-Beleuchtung soeben abge-
schlossen. „Die alte, stromfres-
sende Straßenbeleuchtung hat
nach teilweise 50 Jahren ausge-
dient. Mit der Generalsanierung
haben wir unsere Straßenbe-
leuchtung auf den neuestenStand
der Technik gebracht. Dadurch,
dass die neuen, energiesparen-
den LED-Leuchten zu Boden
strahlen und sogar gedimmt wer-
den können, leistet Tragwein
auch einen Beitrag zur Minimie-
rung der Lichtverschmutzung“,
sagt Bürgermeister LAbg. Josef
Naderer (ÖVP). Durch verschie-
dene Förderungen von Bund und
Land für das 450.000 Euro teure
Projekt hat die Gemeinde ledig-
lich einenEigenanteil von80.000
Euro zu leisten. „Dank der
Unterstützung von Land und
Bund hat die Gemeinde viel Geld
gespart, und die Straßenbeleuch-
tung in der Gemeinde ist wieder
für die nächsten Jahrzehnte ge-
sichert“, so Naderer.

Ungeplante Ausgabe
Das Güterwegenetz in Tragwein
wird laufend saniert. „Wir inves-

tieren jedes Jahr in Güterweg-
baumaßnahmen, heuer habenwir
einen Teil vom Güterweg
Schmierreith neu asphaltiert“,
sagt der Ortschef.
Auch beim Sportplatz standen
dringende Sanierungsmaßnah-
men an. Die Steilböschung zwi-
schen Norbert Eder-Halle und
Sportplatz wird derzeit von den
Firmen Swietelsky und BT Bau
fachgerecht saniert. Denn der
Spritzbeton, mit dem die Bö-
schung gesichert war, war im
Laufe der Jahre durch Unterspü-
lung brüchig geworden. „Diese
leider unvorhergesehenen
Arbeiten kosten der Gemeinde
120.000 Euro, sind aber aus Si-
cherheitsgründen unbedingt er-
forderlich. Die Böschung wird
nun mit einem Unterbau aus
Eisenmatten, die fest im Unter-
grund verankert werden, und
Spritzbeton gesichert.“

Halle wird saniert
Momentan vorbereitet wird die
Generalsanierung der Norbert
Eder-Halle, die für verschiedene
Veranstaltungen genutzt wird.
Die Halle braucht nach 20 Jah-
ren ein neues Dach, und im In-

nenraum werden Maßnahmen
zur Verbesserung der Akustik
gesetzt.

Gemeindeamt neu
An der Planung des neuen Ge-
meindeamts am Areal der Bau-
firma Kern wird intensiv ge-
arbeitet. „In dem neuen Gebäude
sollen nicht nur klassisch die
Amtsräume untergebracht wer-
den, sondern wir denken auch die
Zukunft der Kinderbetreuung
mit. Für Vereine soll es im neuen
Gemeindeamt eine Möglichkeit
geben, sich zu treffen, und auch
die Möglichkeit
einer gastro-
nomischen
Nutzung
ist im
Gespräch.“<

Ein Teil des Güterwegs Schmierreith wurde heuer neu asphaltiert. Fotos: Naderer

Sanierung der Sportplatz-Böschung Bürgermeister Josef Naderer
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Ambros Automobile

Oktoberfest: Autoluft schnuppern und 
Brezen und Weißwürstel genießen
bAD Zell. Zum großen Okto-
berfest im Autohaus lädt Am-
bros Automobile von 12. bis  
13. Oktober ein.

Wie es sich für ein Oktoberfest 
gehört, geht es kulinarisch ge-
sehen zünftig zur Sache: Weiß-
würstel und Brezen sorgen für 
herrlichen Wiesn-Duft. Dazu gibt 
es Freigetränke.
Was wäre ein Oktoberfest im Au-
tohaus ohne die dazugehörigen 
Autos? Vorführwagen und Jah-
reswagen von Fiat, Alfa Romeo 
sowie Citroën und Mazda stehen 
an allen Tagen zur Besichtigung 
bereit. Premiere feiert das neue 
Mazda Flaggschiff Mazda CX-
80, der mit einem tollen Design 
und moderner Technik über-

zeugt, sowie der neue Citroen 
e-C3. 
Messeaktionen, Sonderprei-
se und ein Gewinnspiel werden 
beim Oktoberfest bei Autohaus 
Ambros geboten. Die Besu-
cher der Hausmesse dürfen sich  
außerdem auf ein Frühschoppen 

am Sonntag mit dem Buchberg 
Quintett freuen.
Auch für das Fahren ab 15 Jahren 
wird eine schöne Auswahl prä-
sentiert. Modelle von Ligier und 
Microcar können bei der Haus-
messe besichtigt werden. „Wir 
freuen uns auf viele Besucher“, 

sagt das Automobile Ambros-
Team.<� Anzeige

Viele Autos stehen beim Ambros-Oktoberfest zur Probefahrt bereit. Foto: Ambros

12. bis 13. Oktober
jeweils 9 bis 18 Uhr
Ambros Automobile, Bad Zell
Gutauer Straße 5
www.ambros-automobile.at

*Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 06.09. bis 31.10.2024. Zulassung bis 20.12.2024. Verbrauchswerte lt. WLTP: CX-30: 129–
148 g, 5,7–6,6 l / CX-5: 146–173 g, 5,6–7,6 l / MX-30 EV: 0 g, 17,9 kWh / MX-30 R-EV: 21 g, 17,5 kWh + 1,0 l / CX-60 PHEV: 33 g 23 kWh + 1,5
l / CX-60 Diesel: 129–142 g, 5,0–5,5 l / CX-80 PHEV: 35–36 g, 23,8 kWh + 1,6 l / CX-80 Diesel: 148–151 g, 5,7–5,8 l. Nähere Informationen auf
www.mazda.at. Angebot nur gültig bei teilnehmenden Mazda Partnern. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand: August 2024.

DAS MAZDA MA FEST IVALDAS MAZDA MA FEST IVAL
R A U M F Ü R D I E B E S T E N A N G E B O T E

MEISTERSTÜCK BONUS*

FÜR KURZE ZEIT

MUSTERSTRASSE 123

1234 MUSTERSTADT

TEL. 01/123 45 6

WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS
MUSTER

GUTAUER STRASSE 5  

4283 BAD ZELL

TELEFON: 07263/7397

WWW.AMBROS-AUTOMOBILE.AT
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FEUERWEHRMANN SEIT 50 JAHREN

Feuerwehrjugend als Steckenpferd
TRAGWEIN. Schon seit vier
Jahrzehnten ist Franz Him-
melbauer die Ausbildung des
Feuerwehrnachwuchses bei der
Freiwilligen Feuerwehr Trag-
wein ein Herzensanliegen.

„Machst es halt mal ein Jahr pro-
visorisch“, hat der damalige
Feuerwehrkommandant 1994 zu
Franz Himmelbauer gesagt – und
ihm mit diesen Worten das Amt
des Jugendbetreuers bei der FF
Tragwein „umgehängt“. „Daraus
sind 40 Jahre geworden und ich
bin immer noch motiviert. Es
macht mir großen Spaß, die Kin-
der zu trainieren und mit ihnen
zum Wettkampf zu fahren – auch
wenn es langsam Zeit wird, mir
einenNachfolger zu suchen“, sagt
der 65-jährige „Teilzeitpensio-
nist“. Mit dem Tragweiner Feuer-
wehrnachwuchs war Franz Him-

melbauer sehr erfolgreich in ganz
Europa unterwegs, holte mit der
Jugendgruppe zwischen 1995 und
2007 sogar viermal den Welt-
meistertitel. Praktisch alle
Urlaubstage gingen über viele
Jahre für die Feuerwehrbewerbe
drauf. „Diese Zeitenwaren schön,
aber es war auch sehr stressig,
denn ich habe mich voll reinge-

kniet. Das Wichtigste sind rück-
blickend nicht die erreichten Ti-
tel, sondern am allermeisten freut
es mich, dass die Buam von da-
mals der Wehr erhalten geblie-
ben und heute die aktiven Feuer-
wehrmänner der FF Tragwein
sind“, so Himmelbauer.
Aktuell betreut er acht Burschen
und vier Mädchen zwischen acht
und 16 Jahren in der Jugendgrup-
pe und trainiert mit ihnen vor den
Bewerben mehrmals in der Wo-
che. „Das Gemeinschaftsgefühl
unterallen istgroß,und jedesKind
findet den richtigen Platz in der
Gruppe.“ Den Mühlviertler
Feuerwehrjugendgruppen stellt er
ein hervorragendes Zeugnis aus:
„Darunter sind die besten Öster-
reichs.“ Himmelbauer sagt, er ha-
be großes Glück gehabt, dass ihm
sein Arbeitgeber seit 50 Jahren,
die Tischlerei Hessl, immer sehr

entgegenge-
kommen ist,
damit er
sich der
Feuerwehr-
jugend wid-
men kann. Auch
seiner Frau Maria dankt der
Feuerwehrmann aus Leiden-
schaft für ihr Verständnis und
ihrenRückhalt, unddenElterndes
Feuerwehrnachwuchses dafür,
dass sie ihm ihre Kinder anver-
trauen. Heuer war Himmelbauer
mit der Jugendgruppe für eine
Woche in der italienischen Part-
nerstadt Tuoro sul Trasimeno und
fuhr dafür 1.000 Kilometer weit.
Der größte Lohn für den Ehren-
amtlichen ist es, wenn die Feuer-
wehrjugendlichen mit 16 Jahren
in den Aktivstand übertreten:
„Eine größere Freude können die
Kinder mir nicht machen.“<

Franz Himmelbauer Foto: sue/Tips

TAEKWONDO-VEREIN TRAGWEIN

Aktive Kampfsportler
TRAGWEIN. In der Taekwon-
do-Szene ist der Taekwondo-
Verein Tragwein mit mehr als
100 aktiven Athleten prak-
tisch jedem ein Begriff.

Gegründet im Jahr 1978, hat sich
der Taekwondo-Verein Trag-
wein zu einem der größten und
erfolgreichsten Taekwondo-
Vereine in Österreich entwickelt
und ist auch auf internationaler
Ebene hoch angesehen. Der Ver-
ein hat es unter dem Trainerteam
rund um Gerhard Heßl ge-
schafft, das klassische Taek-
wondo mit modernen Trainings-
methoden zu verbinden. Die
mehr als 100 aktiven Mitglieder
sind zwischen acht und 76 Jahre
alt. Die Jüngsten werden spiele-
risch an die Techniken und Prin-
zipien der Kampfkunst herange-
führt. Dabei werden den Kin-
dern neben den sportlichen Fä-

higkeiten auch wichtige soziale
Werte wie Respekt und Team-
geist vermittelt und ihr Selbst-
vertrauen und ihre Konzentra-
tionsfähigkeit gestärkt. Jüngst
haben Marie Gattringer, Felix
Hofko, Antonia Pum und Lara
Grundwald ihre Schwarzgurt-
Prüfungen erfolgreich abgelegt.
Ein Trainingseinstieg ist im Ok-
tober jederzeit möglich, Infos:
www.taekwondo-tragwein.at<

Felix Hofko beim gesprungenen Yop
chagi Foto: Anja Rieder

MUSIKVEREIN TRAGWEIN

Drei neue Stabführer
TRAGWEIN. Beim heurigen Be-
zirksmusikfest in Freistadt
glänzte der Musikverein Trag-
wein unter Stabführer Daniel
Geiges in derMarschwertungmit
einem ausgezeichneten Erfolg.
44 Musikanten, darunter mehre-
re Debütanten, brillierten mit
dem neu einstudierten „Simson-
Marsch“ in der Leistungsstufe D.

Erste Stabführerin in der
Vereinsgeschichte
Nunmehr bekommt der Stabfüh-
rer tatkräftige Unterstützung.
Bereits im Frühjahr besuchten
drei Mitglieder des Musikverei-
nes den Stabführerkurs. Erst-
mals in der 71-jährigen Ge-
schichte des Vereins hat der Ver-
ein nun auch eine Stabführerin.
Judith Woisetschläger sowie
Florian Bachinger und Max Gu-
senbauer und legten sowohl die
theoretische als auch die prakti-

sche Prüfung erfolgreich ab und
können nun die Musikkapelle
beim Marschieren leiten. Damit
ist auch in Zukunft für die „Mu-
sik in Bewegung“ gesorgt, die je-
denAnlass imöffentlichenRaum
erst zum Fest machen.<

Frisch geprüfte Stabführer Florian Ba-
chinger, Judith Woisetschläger, Max
Gusenbauer Foto: MV Tragwein
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Wir suchen engagierte Fachkräfte für unser Handwerk.
Wir sind 60 Mitarbeiter und arbeiten mit echtem Holz  
in Präzision. 
Arbeitszeit 7 – 15:50 und Freitag 7 – 13:20 Uhr.
Sehr gutes Betriebsklima, Fahrgemeinschaften,  
Betriebsausflüge, Kegelabende, uvm.
 
KÖNNEN wird geschätzt und 
sehr gut und pünktlich entlohnt.
 
Wir produzieren Kastenstockfenster mit Sonderprofilen, 
bauen historische Verkleidungen und fertigen Haustür-
Unikate. Ein anderer Bereich sind modernste  Fenster und 
Schiebetüren. Alles auf einem modernen  Arbeitsplatz mit 
hochwertiger Ausstattung.

Modellbau-Tischlerei Karl Hessl GmbH Schulstraße 25 +43 7263 88307
 4284 Tragwein www.hessl.at

daher suchen wir

Nachfolger:
gehen in Pension,Viele unserer Lehrlinge

Sieh dir unseren Familienbetrieb an 

office@hessl.at07263/88307
und komm Schnuppern:

Tischler und Lehrlinge

WWW.HESSL.AT
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THEATERGRUPPE TRAGWEIN

Es ist alles angerichtet
TRAGWEIN. „Das (perfekte)
Desaster-Dinner“ steht ab 26.
Oktober am Spielplan der
Theatergruppe Tragwein.

Die Mitglieder der Theatergrup-
pe Tragwein sind leidenschaft-
liche Amateure, die ihre Freizeit
der Kunst des Theaters widmen.
Der Verein hat sich einen festen
Platz in der Kulturszene der Re-
gion erarbeitet. So wurde ihm
2023 für die Produktion „Das
Menschenmögliche“ gemeinsam
mit der Theaterrunde Gutau der
Anerkennungspreis für Bühnen-
kunst des Landes Oberösterreich
verliehen.
Doch heuer bringt die Theater-
gruppe wieder ein heiteres Stück
auf die Bühne und unterhält das

Publikum mit einer spritzigen
Komödie. In „Das (perfekte) De-
saster-Dinner“ gerät jede der Fi-
guren in immer absurdere Situa-
tionen – zwei Stunden Erklä-
rungsnotstand für alle Beteilig-
ten versprechen einen heiteren
Abend. Regie führt Gerhard Kol-
ler, Obmann des Amateurtheater
Oberösterreich.
Premiere ist am Samstag, 26.
Oktober, um 19.30 Uhr im Kul-
turtreff Bad. Weitere Spieltermi-
ne sind: Sonntag, 3. November,
um18Uhrsowie2.,7.,8.,15.,16.,
21. und 23. November um je-
weils 19.30 Uhr. Karten können
unter www.theatergruppe-trag-
wein.at reserviert werden. Tips
verlost auf www.tips.at/gewinn-
spiele 3x2 Karten!<

Thomas Breitschopf, Andrea Gruber, Herbert Neumeister, Juliane Viertelmayr,
Alfred Wahlmüller und Bianka Pointner (v.l.) in „Das (perfekte) Desaster-Dinner“
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Jetzt 
Bewerben!

JOB?

WO HOLZ IST, 
IST ZUKUNFT.
WIR STEHEN FÜR

NEUESNEUES
Jobs mit Zukunft

in der Holzindustrie

 #warat doch sche

WO HOLZ IST, 
IST ZUKUNFT.
WIR STEHEN FÜR

NEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUES

WO HOLZ IST, 
IST ZUKUNFT.
WIR STEHEN FÜR

NEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUESNEUES
handlos.at/jobs

SC TRAGWEIN/KAMIG

Nachwuchs gesichert
TRAGWEIN. Beim SC Trag-
wein/Kamig wird Nachwuchs-
arbeit groß geschrieben. Schon
dieKleinstenschnuppern inder
beliebten „Balltiger“-Spiel-
gruppe Sportvereinsluft.

Mit den sechs Sektionen Fuß-
ball, Tennis, Tischtennis, Stock,
Rad und Ski ist der Verein in vie-
len Bereichen aktiv.
Seit der Sommerpause treffen
sich die Jüngsten im SC Trag-
wein/Kamig jedenMontagum17
Uhr im Turnsaal zum Balltiger-
training, spielerisch geleitet von
Kampfmannschaftstrainer Ste-
fanWurm.
Auch auf dem Fußballplatz
herrscht reger Betrieb: Von den
BambinisüberU7,U9,U10,U11,
U12 und U15 wird der Nach-
wuchs bis zur Kampfmannschaft
herangeführt. Die Kampfmann-
schaft und 1B-Mannschaft spie-
len in der 1. Klasse Nord-Ost.
Immer Mittwoch findet ein Trai-
ning für ehemalige Spieler sowie
Hobbykicker am Sportplatz statt.

Sehr aktive Sektionen
Die Tischtennisspieler trainieren
zweimal proWoche. Bei den As-
vö-Bundesmeisterschaften
konnte der Sieg in der Mann-
schaftswertung geholt werden.

Die Stockschützen sind dank der
Norbert-Eder-Halle nicht nur am
Asphalt, sondern auch im Win-
ter auf Eis sehr erfolgreich. Zwei
Mannschaften werden in der
kommenden Eissaison in der OÖ
Oberliga vertreten sein werden.
Die Sektion Rad trifft sich zwei-
mal wöchentlich zu gemeinsa-
men Ausfahrten mit dem Moun-
tainbike oder dem Rennrad. In
Tragwein gibt es auch eine gut
beschilderte MTB-Strecke.
Bei den Skifahrern startet die
Skigymnastik Anfang Oktober
mit dem gezielten Konditions-
aufbau für den Winter. Die ers-
ten Rennen stehen dann im Jän-
ner beim Waldaistcup auf dem
Programm.<

Hü-hüpf! Die Jüngsten haben Spaß bei
den „Balltigern“. Foto: Walter Neulinger
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GRUND ZU FEIERN

Alkoholfreier
Bio-Aperitif
TRAGWEIN. Prickelnden und
alkoholfreien Genuss ver-
spricht der Bio-Frizzero vom
Pankrazhofer.

Der alkoholfreie Bio-Aperitif
Frizzero schmeckt mit seiner raf-
finierten Mischung aus Bio-Bir-
nensaft, Rhabarber und Oran-
gen-Minze-Tee. „Im Ge-
schmack trocken, fein perlend

und fruchtig, ist
der Frizzero
die optima-
le Wahl für
diejenigen,
die eine al-
koholfreie

Alternative
probieren möchten“, sagen Nor-
bert und Eva Eder. Tips verlost
sechs Flaschen Bio-Frizzero auf
www.tips.at/gewinnspiele.<

Norbert und Eva Eder vom Pankraz-
hofer mit dem Bio-Frizzero (Pia Paulinec)

Führung und
VERKOSTUNG

GENUSSMOMENTE 
IM Hof laden

REGIONALE 
Bio Geschenke

Unser Tipp: 
FRIZZERO UND 
WILDE PERLE

JETZT
NEU

Der Bio Frizzero überzeugt 
mit seiner harmonischen 

Komposition aus Birne, 
Rhabarber und Orangen-Min-

ze. Er ist trocken, fruchtig 
und der ideale Begleiter für 

Feiern jeder Art.

Die Bio Wilde Perle ist 
süß, fruchtig mit leichtem 

Prickeln, dafür ohne Zusätze 
von Zucker oder künstlichen 
Aromen. Die wilde Mischung 

aus Apfel, Birne und Weichsel 
bringt ganz schön viel Spaß 

in die Flasche.

Prickelnder, alkoholfreier 
Genuss für Groß & Klein

Lugendorf 7, 4284 Tragwein | 07263 88295 | offi ce@pankrazhofer.at | www.pankrazhofer.at

ZUR WEBSEITE

TRAGWEINER FLORIANIS

Drei aktive Feuerwehren
TRAGWEIN. Mit den drei Frei-
willigen Feuerwehren Trag-
wein, Mistlberg und Hinter-
berg ist die Gemeinde bestens
aufgestellt.

Ein wichtiger Teil der FF Trag-
wein ist die Jugend. Mit großem
Einsatz und Begeisterung haben
die jungen Kameraden heuer bei
verschiedenen Bewerben ihr
Können gezeigt. Beim Landes-
bewerb konnte die Jugendgrup-
pe hervorragende Platzierungen
erreichen. Auch die Bewerbs-
gruppen belegten mehrfach Spit-
zenplätze beim Bundesbewerb
und den Bezirks- und Landes-
bewerben.

Starker Nachwuchs
Die FF Mistlberg blickt eben-
falls auf ein ereignisreiches Feu-
erwehrjahrzurück.DieWehr trug
im Sommer den Nasslöschbe-
werb des Abschnitts Pregarten
aus, bei dem die Siege in der Da-
menwertung und in der Alters-
wertung in Mistlberg blieben.
Einer der Höhepunkte war das
Feuerwehrfest samt Plattl-Tur-
nier mit 53 teilnehmenden Grup-
pen, Wandertag und der Seg-
nung des neuen Kleinlöschfahr-
zeuges. Die Feuerwehrjugend-

gruppenderFFMistlbergundder
FF Hinterberg machen seit 2014
gemeinsame Sache. Mittlerweile
umfasst die ganze Jugendmann-
schaft Kinder im Alter zwischen
neun und 16 Jahren sowie zehn
FF-Minis. Der Mädchenanteil ist
in den letzten Jahren stark ge-
stiegen, und mittlerweile sind
genauso viele Mädels in der Ju-
gendgruppe aktiv wie Burschen.
„Die Jugendarbeit nimmt extrem

viel Zeit und Kosten in An-
spruch und daher werden die
Einnahmen des diesjährigen
Hendl-Drive großteils in die
Ausbildung des Feuerwehrnach-
wuchses fließen“, so die FF Hin-
terberg. Am 26. Oktober gibt es
wieder von 11 bis 13 Uhr Hendl
mit Pommes gegen eine freiwil-
lige Spende, Anmeldung bis 21.
Oktober bei Severin Stockinger,
Tel.: 0676 821220791<

Die gemeinsame Feuerwehrjugend der FF Hinterberg und Mistlberg Foto: FF

Die Jugendgruppe und die zwei Bewerbsgruppen der FF Tragwein Foto: FF
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So hat OÖ gewählt
OÖ. Die FPÖ ist aus den Natio-
nalratswahlen 2024 als Wahlsie-
ger gegangen. Das Ergebnis in
Oberösterreich: FPÖ 30,82 (plus
13,52), ÖVP 26,48 (minus 10,27),
SPÖ 20,22 (minus 1,93), NEOS
8,20 (plus 0,88), Grüne 8,09 (mi-
nus 5,63). Wahlbeteiligung 77,39
Prozent (Vorläufiges Ergebnis,
Stand Redaktionsschluss 30. Sep-
tember, 11 Uhr). Alle Infos:
wahl.land-oberoesterreich.gv.at

Wolf: Schutzstatus soll
herabgestuft werden
OÖ. Vertreter der EU-Staaten ha-
ben auf den Weg gebracht, den
Status des Wolfes von „streng ge-
schützt“ auf „geschützt“ herab-
zustufen. „Mit mehr als 20.000
Wölfen und einer jährlichen Re-
produktionsrate von 30 Prozent
sei ein günstiger Erhaltungszu-
stand erreicht und gesichert“, so
Landesrätin Michaela Langer-We-
ninger (ÖVP).

Interesse am privaten
Wohnbau steigt wieder
OÖ. Die Preise im Wohneigentum
gehen zurück, wenn auch nur im
„Schritttempo“, zeigt eine Studie
von Raiffeisen Research. „Das In-
teresse am privaten Wohnbau
steigt Gott sei Dank wieder“, so
der Generaldirektor der Raiffei-
senlandesbank OÖ Heinrich
Schaller. Oberösterreich ist bei der
Preisentwicklung am Immobilien-
markt die „goldene Mitte“. Ein
Quadratmeter eines Einfamilien-
hauses kostete hier im zweiten
Quartal im Schnitt 3.650 Euro.

„AT-Alert“ startet
OÖ. Der Warnmeldedienst AT-
Alert wurde erfolgreich erprobt.
Mit dem Tool ist über das Handy
eine schnelle und gezielte War-
nung der Bevölkerung möglich. Ein
bundesweiter Abschluss-Test ist
am Zivilschutztag, 5. Oktober, ge-
plant. Am 6. Oktober startet der
Betrieb. Infos: www.at-alert.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

FPÖ-Obmann wiedergewählt Roland Schwarz wurde zum FPÖ Ortspar-
tei-Obmann der FPÖ Neumarkt wiedergewählt. Monika Gabauer und Heinrich
Meditz wurden zu seinen Stellvertreter ernannt. Ehrengast Landtagsabgeord-
neter Peter Handlos gratulierte dem Team, bedankte sich für das jahrelange En-
gagement in Neumarkt und wünscht weiterhin viel Erfolg. Foto: privat

FPÖ

Spende überreicht
FREISTADT. Die FPÖ Freistadt
spendet 500 Euro an die Frei-
willige Feuerwehr als Dank für
den tagelangen Einsatz beim
Hochwasser. „Die Freiwillige
Feuerwehr Freistadt ist ein Ga-
rant für Professionalität und Ein-
satzbereitschaft, wenn es umGe-
fahrenabwehr geht. Das hat sie
auch in den vergangenen Tagen
beim Hochwasser eindrucksvoll
unter Beweis gestellt. Darum
spenden wir als Zeichen der An-
erkennung 500 Euro“, sagt FPÖ-
Stadtrat Harald Schuh.<

FF-Kommandant Martin Hochreiter
und Stadtrat Harald Schuh Foto: FPÖ

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

SAMMELTAGE

Entrümpeln
und Gutes tun
BEZIRK FREISTADT. Gemein-
sammitderVolkshilfeunddem
Landesabfallverband OÖ or-
ganisiert der Bezirksabfallver-
band Freistadt Sammeltage für
funktionierende gebrauchte
Gegenstände.

In den vier teilnehmenden Alt-
stoffsammelzentren (ASZ) Frei-
stadt, Kefermarkt, Pregarten und
Unterweitersdorf werden im Zu-
ge dessen auch Mitarbeiter der
Volkshilfe Freistadt und des
BAV Freistadt vor Ort sein, um
über das ReVital-Projekt zu in-
formieren.
Das Projekt des Landes OÖ, der
Bezirksabfallverbände und der
Sozialbetriebe wurde 2009 ober-
österreichweit initiiert. Jährlich
gelangen mehr als 1.000 Tonnen
Waren dank des ReVital-Kreis-
laufs qualitätsgeprüft in die Wie-
derverwendung. Weiterführende
Informationen zu Revital gibt es
auf www.revitalistgenial.at.<

Sammeltage
•Freitag, 18. Oktober
ASZ Pregarten, 8.30-11.30 Uhr
ASZ Unterweitersdorf, 13-16 Uhr
•Freitag, 25. Oktober
ASZ Kefermarkt, 8.30-11.30 Uhr
ASZ Freistadt,13-16 Uhr
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ERHOLUNG UNTER DEM GRÜNEN DACH 
EUROPAS BÖHMERWALD – goldener Herbst!
Wenn sich die Natur in ihre edelsten Farben kleidet, die 
Landschaft von einem einzigartigen Goldton geprägt 
wird und die Bergwälder des Böhmerwaldes und Wie-
sen gerade nur so leuchten, dann ist sie gekommen, die 
schönste Zeit zum Auftanken und Energie holen!
In keiner anderen Saison lässt es sich der Böhmerwald 
besser erwandern als in der goldenen Jahreszeit.

EIN PARADIES FÜR WANDERER UND RADFAHRER
Stille und abwechslungsreiche Waldgebiete (2 Natio-
nalparks), die Täler der Flüsse, die Aussichtsberge am 
Böhmerwaldkamm, wildromantische Bäche sowie die 
sanfte Hügellandschaft des Mühlviertels laden zum 
grenzenlosen Wandern und Radfahren ein. Wanderer und 
Radfahrer finden hier ein umfassendes und überzeugen-
des Angebot. 
Wir bieten ein Wanderwegenetz, aus 40 örtlichen Wan-
derwegen (490 km) und 5 Weitwanderwegen (521 km) 
sowie eindrucksvolle grenzüberschreitende Radtouren 
im Dreiländereck.

4 Tage - 71 km Gipfelge(h)nuss pur
In 4 Tagen erwandern Sie jeden Tag einen 
neuen Gipfel am Böhmerwaldkamm mit 
über 1000 Höhenmetern Plöckenstein, 
Hochficht, Stinglfelsen und Bärenstein. 
Wunderschöne Weitblicke und Panora-
men inklusive.

Ab € 370,- mit Frühstück
und Gepäckstransfer.

Angebot auch 
online buchbar!

Gratis Wanderkarte oder Radkarte 
hier bestellen: Code Tips_KW40

Ferienregion Böhmerwald
Dreisesselbergstraße 18/1 
A-4160 Aigen-Schlägl
Tel. +43 57890 100
info@boehmerwald.at
www.boehmerwald.at

Fotos: Leitner Fotografie, Roland Stubinger, Ferienregion Böhmerwald 
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NATIONALRATSWAHL 2024

ÖVP mit hauchdünner Mehrheit vorn
BEZIRK FREISTADT. Hohe Ver-
luste für die ÖVP, starke Ge-
winne für die FPÖ, Minus für
die SPÖ und leichtes Plus für die
NEOS: Soweit liegt das Ergeb-
nis der Nationalratswahl im Be-
zirk im Bundestrend. In 14 der
27 Gemeinden hat es dennoch
für Platz eins für die ÖVP ge-
reicht. Auch beim vorläufigen
bezirksweiten Ergebnis liegt die
ÖVP hauchdünn vor der FPÖ.

Im Bundestrend liegt der Bezirk
hinsichtlich Stimmengewinne der
Freiheitlichen. Das höchste Plus
von 20,16 Prozentpunkten (38,45
Prozent) erreichte die FPÖ in der

Gemeinde des einzigen blauen
Bürgermeisters im Bezirk, Mi-
chael Spörker, in St. Oswald bei
Freistadt. Noch besser schnitt die
FPÖ nur noch in Pierbach (42,34
Prozent) und Unterweißenbach
(39,29 Prozent) ab. Am wenigsten
Zuspruch erreichten die Freiheit-
lichen in Hirschbach. In Kalten-
berg, traditionell Hochburg der
ÖVP, gab es mit 91,62 Prozent
wieder überdurchschnittlich hohe
Wahlbeteiligung, die zweithöchs-
te inOÖ.Aber auchhiermusstedie
ÖVP herbe Verluste hinnehmen.
Die Volkspartei verlor 22,10 Pro-
zentpunkte und fuhr damit das
größte Minus im Bezirk Freistadt

ein. Immerhinentfielennoch50,11
Prozent der Stimmen auf die
Volkspartei, was zugleich das
beste ÖVP-Resultat in ganz OÖ
bedeutete. Ähnlich hohe Verluste
wie in Kaltenberg gab es für die
ÖVP in Königswiesen, Liebenau,
Unterweißenbach, Pierbach und
Schönau. In 14 von 27 Gemein-
den des Bezirks bleibt die ÖVP
aber die stimmenstärkste Partei.
Zu den Verlieren zählt im Bezirk
die SPÖ,wenngleich es in vier Ge-
meinden sogar zarte Pluspunkte
gab. InderüberwiegendenZahlder
Gemeinden mussten die Sozialde-
mokraten jedoch Verluste hinneh-
men, am meisten in St. Leonhard

(-8,16 Prozentpunkte). Nur nega-
tive Vorzeichen hatten die Stim-
menanteile für die Grünen. In Ha-
genberg, Heimatgemeinde der
langjährigen Bezirkssprecherin
Christiane Jogna, gab es mit -7,09
Prozentpunkten den größten Ver-
lust im Bezirk. Neben der FPÖ
zählen auch die NEOS zu den Ge-
winnern. In 25 von 27 Gemeinden
steht ein Plus vor demWahlergeb-
nis. Das beste NEOS-Resultat gab
es in Hirschbach (12,47 Prozent),
der Heimatgemeinde von NEOS-
Kandidat Hubert Pammer.<

Alle Inhalte zum Thema

Bezirk Freistadt

Gemeinden wahlbe-
rechtigt

abgeg.  
Stimmen ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE NEOS BIER MFG KPÖ LMP GAZA KEINE*)

Bezirksergebnis 2024
 2019

Freistadt 2024
 2019

Grünbach 2024
 2019

Gutau 2024
 2019

Hagenberg im Mühlkreis 2024
 2019

Hirschbach im Mühlkreis 2024
 2019

Kaltenberg 2024
 2019

Kefermarkt 2024
 2019

Königswiesen 2024
 2019

Lasberg 2024
 2019

Leopoldschlag 2024
 2019

Liebenau 2024
 2019

Neumarkt im Mühlkreis 2024
 2019

Pierbach 2024
 2019

Pregarten 2024
 2019

Rainbach im Mühlkreis 2024
 2019

Sandl 2024
 2019

St. Leonhard bei Freistadt 2024
 2019

St. Oswald bei Freistadt 2024
 2019

Schönau im Mühlkreis 2024
 2019

Tragwein 2024
 2019

Unterweißenbach 2024
 2019

Unterweitersdorf 2024
 2019

Waldburg 2024
 2019

Wartberg ob der Aist 2024
 2019

Weitersfelden 2024
 2019

Windhaag bei Freistadt 2024
 2019

Bad Zell 2024
 2019

*) ehem. Liste WANDL

42,54 21,08 15,46 12,62 6,04 0,00 0,00 0,56 0,00 0,00 0,42

35,73 23,60 16,00 15,63 6,27 0,00 0,00 0,77 0,00 0,00 0,47

43,18 19,11 19,94 9,50 5,99 0,00 0,00 0,52 0,00 0,00 0,72

45,39 23,48 15,03 10,92 3,22 0,00 0,00 0,25 0,00 0,00 0,44

31,50 22,30 17,63 17,77 7,53 0,00 0,00 0,70 0,00 0,00 0,35

48,24 16,19 9,62 13,30 9,94 0,00 0,00 1,60 0,00 0,00 0,16

72,21 4,75 15,44 2,61 4,99 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

41,69 24,83 16,44 10,59 4,58 0,00 0,00 0,76 0,00 0,00 0,34

55,47 14,00 19,47 6,41 3,76 0,00 0,00 0,29 0,00 0,00 0,18

48,26 17,41 13,87 11,26 6,59 0,00 0,00 0,44 0,00 0,00 0,31

54,33 13,15 15,92 9,86 5,36 0,00 0,00 0,35 0,00 0,00 0,52

59,23 17,12 16,10 3,38 3,04 0,00 0,00 0,45 0,00 0,00 0,23

40,97 20,77 13,75 14,84 6,50 0,00 0,00 1,04 0,00 0,00 0,69

51,56 15,80 22,92 4,86 3,99 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,52

37,44 24,79 17,65 12,07 6,12 0,00 0,00 0,41 0,00 0,00 0,30

47,81 19,87 12,12 11,59 6,09 0,00 0,00 0,79 0,00 0,00 0,53

39,98 27,43 15,25 9,59 5,66 0,00 0,00 0,86 0,00 0,00 0,25

49,81 23,41 14,94 6,35 3,11 0,00 0,00 0,62 0,00 0,00 0,75

43,58 24,33 18,29 6,68 4,69 0,00 0,00 0,26 0,00 0,00 0,71

55,38 16,81 16,47 6,48 3,92 0,00 0,00 0,34 0,00 0,00 0,17

38,85 26,41 15,77 11,20 5,91 0,00 0,00 0,34 0,00 0,00 0,23

55,97 13,87 20,13 5,68 3,59 0,00 0,00 0,25 0,00 0,00 0,17

32,67 30,28 14,77 12,54 6,93 0,00 0,00 0,33 0,00 0,00 0,74

43,84 18,01 14,44 13,38 7,28 0,00 0,00 0,40 0,00 0,00 0,66

33,67 24,65 17,38 15,59 6,04 0,00 0,00 0,83 0,00 0,00 0,39

55,10 16,82 12,70 8,41 5,37 0,00 0,00 1,07 0,00 0,00 0,18

53,86 18,91 10,82 9,75 5,83 0,00 0,00 0,24 0,00 0,00 0,12

47,27 14,79 15,52 15,58 5,21 0,00 0,00 0,36 0,00 0,00 0,55

Quelle: www.land-oberoesterreich.gv.at/Stand: 29.9.2024; 22:27 Uhr/Angaben in Prozent

54.605 45.507 30,53 19,28 29,89 7,30 6,96 1,87 0,85 1,63 0,62 0,24 0,82

6.209 4.934 25,65 21,16 27,37 9,78 8,18 2,11 0,88 1,85 0,84 1,62 0,57

1.517 1.232 29,21 18,58 34,62 5,32 6,46 2,45 1,15 1,31 0,57 0,08 0,25

2.300 1.886 34,92 22,12 26,78 5,95 5,03 1,61 0,59 1,61 0,27 0,11 1,02

2.439 1.963 21,57 23,73 27,53 10,68 10,07 2,05 0,51 2,21 0,77 0,10 0,77

941 809 35,26 17,00 21,41 8,56 12,47 0,88 1,01 1,51 1,26 0,13 0,50

489 448 50,11 6,07 31,91 2,47 5,17 2,47 1,12 0,22 0,00 0,00 0,45

1.753 1.483 28,29 20,89 30,48 7,40 7,81 1,37 0,48 2,05 0,41 0,00 0,82

2.522 2.125 34,51 11,97 37,43 4,88 5,46 1,34 1,05 1,58 0,38 0,05 1,34

2.344 1.983 33,55 17,57 26,71 8,43 8,43 1,79 0,56 1,23 0,87 0,10 0,77

787 668 41,46 13,11 28,81 4,12 7,47 1,52 0,76 1,22 0,30 0,00 1,22

1.344 1.155 38,68 11,98 36,12 2,64 5,64 1,76 0,62 1,41 0,53 0,00 0,62

2.615 2.179 29,32 20,68 24,75 10,55 7,59 2,68 0,79 1,76 1,25 0,05 0,60

813 670 32,02 10,93 42,34 4,25 3,79 1,52 1,37 1,21 0,61 0,00 1,97

4.483 3.656 25,73 24,37 29,22 7,35 7,60 1,75 0,64 1,80 0,58 0,00 0,97

2.382 1.923 36,60 19,65 24,31 7,73 6,09 1,91 0,79 0,95 0,58 0,21 1,17

1.164 970 24,40 22,82 32,81 5,47 5,78 2,84 1,89 2,21 0,74 0,11 0,95

1.122 958 35,71 15,25 32,41 5,01 4,80 1,92 0,85 2,13 0,43 0,32 1,17

2.382 1.988 29,24 17,05 38,45 3,38 7,58 1,59 0,77 1,18 0,31 0,05 0,41

1.619 1.391 36,92 13,52 33,50 5,74 5,16 1,38 1,24 1,16 0,51 0,07 0,80

2.528 2.177 26,13 25,24 29,62 6,19 6,47 2,28 0,79 2,19 0,61 0,05 0,42

1.815 1.496 36,41 10,88 39,29 3,76 3,76 1,71 1,10 1,51 0,14 0,14 1,30

1.786 1.570 23,52 24,42 30,28 7,60 7,09 1,93 0,90 2,26 0,97 0,19 0,84

1.150 981 32,71 16,00 27,86 8,05 9,29 2,06 0,93 1,65 0,62 0,00 0,83

3.646 3.092 24,77 24,01 28,42 10,32 6,87 1,91 0,69 1,77 0,56 0,07 0,62

811 695 40,44 12,99 29,34 4,53 6,72 2,04 1,31 0,88 0,58 0,15 1,02

1.272 1.079 41,47 18,38 23,94 5,75 5,94 1,51 0,38 1,32 0,38 0,09 0,85

2.372 1.996 33,45 17,06 27,12 10,37 6,03 1,63 1,33 1,38 0,61 0,00 1,02
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WAHL-REAKTIONEN

Stadtrat wird Nationalrats-Abgeordneter
BEZIRK FREISTADT. „Über-
wältigt und dankbar“ ist Ha-
rald Schuh, FPÖ-Spitzenkan-
didat aus dem Bezirk Frei-
stadt im Wahlkreis Mühlvier-
tel, über das erdrutschartige
Wahlergebnis, das seine Partei
bei der Nationalratswahl ein-
gefahren hat. Tips hat auch bei
den politischen Mitbewerbern
Stellungnahmen eingeholt

„Unser konstruktiver und kreati-
ver Wahlkampf wurde honoriert.
Die Bürger wollen ernst genom-
men werden. Uns wurde in vielen
Bürgergesprächen mitgeteilt, dass
dieses Vertrauen nur noch bei der
FPÖ besteht. Die Wahl ist auch
Abrechnung mit den vergangenen
fünf Jahren. Dass 53 FPÖ-Plakate
und Transparente alleine in Frei-
stadt zerstört wurden, war viel-
leicht für manche Wähler eine

Entscheidungshilfe“, ist Stadtrat
Harald Schuh (Listenplatz 2 im
Regionalwahlkreis) hocherfreut.
Er ist gespannt, wie die anderen
Parteien mit dem Ergebnis um-
gehen. AmMontagMittag gab die
FPÖ OÖ bekannt, dass Harald
Schuh über eines von drei Man-
daten der Landesliste in den Na-
tionalrat einziehen wird.

Nationalratsabgeordnete Johanna
Jachs (ÖVP, Listenplatz 3 im Re-
gionalwahlkreis) ist naturgemäß
vom Wahlergebnis enttäuscht:
„Die Funktionäre sind um jede
einzelne Stimme gelaufen. Leider
konnten wir das Ziel, stärkste Par-
tei zu werden, nicht erreichen.
Danke an alle, die der ÖVP das
Vertrauen geschenkt haben. Wir
werden sorgsam damit umgehen.
SPÖ-Bgm. Christian Gratzl aus
Freistadt (Listenplatz 3): „Eine
Enttäuschung. Wir haben es nicht
geschafft, von den Verlusten der
ÖVP zu profitieren. Darüber und
über strategischeMaßnahmen und
eine neue Aufstellung für die Zu-
kunft wird man in SPÖ-Gremien
ernsthaft diskutieren und vor al-
lem danach handeln müssen.“
Manuela Bonifer-Jungwirth
(Grüne, Listenplatz 4) aus Pregar-
ten: „Sozialer Zusammenhalt und

Stärkung der Demokratie, Ge-
walt-, Opferschutz, Stärkung der
Frauen- und Menschenrechte,
Eindämmung von Kinderarmut,
gerechte Verteilung von Löhnen
und Arbeitszeit und das Renatu-
rierungsgesetz sowie das Reform-
projekt Klimaschutz in sozial ge-
rechtem Sinn sind Maßnahmen
geprägt von starker grüner Hand-
schrift. Hier müssen wir Grüne
dranbleiben!“ Hocherfreut über
das Wahlergebnis für die Pinken
zeigt sich Hirschbacher NEOS-
Kandidat Hubert Pammer (Lis-
tenplatz 4): „Ich habe mit dem Er-
gebnis gerechnet. Wir werden
schauen, dass wir bei der Land-
tagswahl, bei der ich kandidiere,
noch besser abschneiden.“
Ob Johanna Jachs ihr National-
ratsmandat behält, war zu Redak-
tionsschlussamMontagnochnicht
zu erfahren.<

So lächeln Wahlsieger: Harald Schuh
zieht in den Nationalrat ein.
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NEUGESTALTUNG STADTPLATZ

210.000 Euro gespart
PREGARTEN. Erfreuliches
konnte Bürgermeister Fritz
Robeischl (ÖVP) bei der jüngs-
ten Gemeinderatssitzung in
Pregarten berichten: Die Neu-
gestaltung des Stadtplatzes
kostete um 210.000 Euro we-
niger als veranschlagt.

Nach der Fertigstellung des
überdachten Fahrradabstellplat-
zes am neu gestalteten Pregart-
ner Stadtplatz, hat Pregarten die
Endabrechnung beim Land
Oberösterreich eingereicht. Das
Projekt verschlang um fast
210.000 Euro weniger als erwar-
tet. „Erfreulich ist, dass das Pro-
jekt deutlich unter den ursprüng-
lich geplanten Kosten abge-
schlossen werden konnte. Von
den budgetierten 1.500.000 Euro
wurden nur 1.290.121 Euro tat-
sächlich ausgegeben. Die ge-
plante Darlehensaufnahme von

500.000 Euro durch die Stadt
konnte auf rund 90.000 Euro re-
duziert werden“, so Bürgermeis-
ter Fritz Robeischl in der jüngs-
ten Gemeinderatssitzung. Dies
sei ein Ergebnis sorgfältiger Pla-
nung, effizienter Umsetzung und
einer guten Zusammenarbeit al-
ler Projektbeteiligten, insbeson-
dere mit dem Land OÖ.<

1.290.121 Euro kostete die Neuge-
staltung des Stadtplatzes in Pregarten.
Veranschlagt worden waren 1,5 Mil-
lionen Euro. Foto: Siegi Dollentz

BBOÖ

Laptops gespendet
Linz. Die BBOÖ Breitband 
Oberösterreich GmbH unter-
stützt die Gesellschaft für Muko-
polysaccharidosen und ähnliche 
Erkrankungen (MPS Austria) 
durch die Spende von zwei Lap-
tops in ihrer täglichen Arbeit. 

Die BBOÖ und die MPS Austria 
kamen beim Marktplatz Lebens-
netze des Instituts Lebensnetze ins 
Gespräch über die Notwendigkeit 
von neuen Laptops für die Gesell-
schaft. Bei der BBOÖ entschied 
man sich daraufhin, zwei Laptops 
an die MPS Austria zu spenden.
Bei der Übergabe der Laptops 
waren Thomas Matthey und Martin 
Wachutka, die beiden Geschäftsfüh-
rer der BBOÖ, und die Geschäfts-
führerin der MPS Austria, Michaela 
Weigl dabei. Weigl freute sich über 
die Spende: „Wir arbeiten unermüd-
lich daran, dass Erkrankungen wie 
Mukopolysaccharidosen heilbar 

werden und man mit ihnen ein gutes 
Leben führen kann. Wir freuen uns 
sehr über die neuen Laptops, die uns 
bei der täglichen Arbeit unterstützen 
werden.“ Matthey und Wachutka er-
gänzten: „Die BBOÖ möchte nicht 
nur Oberösterreich durch großflächi-
gen Glasfaserausbau fit für die digi-
tale Zukunft machen, sondern auch 
einen Beitrag dazu leisten, dass Or-
ganisationen wie die MPS Austria 
in ihren Tätigkeiten gefördert wer-
den.“<� Anzeige

Martin Wachutka (GF BBOÖ), Micha-
ela Weigl (GF MPS), Thomas Matthey 
(GF BBOÖ) Foto: BBOÖ
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SERIE FINANZBILDUNG

Soziale Medien und das Versprechen
OÖ. In Zeiten, in denen die
Menschen viel Zeit im Inter-
net verbringen, verlagern sich
auch die kriminellen Aktivi-
täten in diesen Raum. Vor al-
lem in den sozialen Medien
häufen sich die Betrugsma-
schen: von betrügerischen Py-
ramiden- und Schneeballsyste-
men bis hin zu „Get-rich-
quick“-Gurus. Sie alle haben
eines gemeinsam: Das ver-
meintliche Versprechen, über
Nacht reich zu werden.

Pyramiden- und Schneeballsys-
teme gibt es schon länger, durch
die sozialen Medien bekommen
Betrugsmaschen eine zusätzli-
che, für gutgläubige Menschen
gefährliche Dimension.

Was steckt hinter den
Betrugsmaschen?
Als Pyramiden- und Schneeball-
systeme werden Geschäftsmo-
delle bezeichnet, die zum Funk-
tionieren eine ständig wachsen-
de Teilnehmeranzahl benötigen.
Um Teil dieser Systeme zu sein,
zahlen neue Teilnehmer eine Ge-
bühr in festgelegter Höhe an die
Spitze der Pyramide. Anschlie-
ßend müssen diese eine be-
stimmte Anzahl neuer Mitspie-
ler anwerben, die wiederum ihr
eigenes Geld investieren, das
dann erneut an die Spitze der Py-
ramide geht. Eine andere Ma-
sche sind beispielsweise „Get-
rich-quick“-Videos. Hier ver-
sprechen selbst ernannte Coa-
ches in Werbevideos auf You-
tube oder Instagram das schnelle
Geld ohne große Anstrengung
und Zeitaufwand. Mit lockenden
Versprechen wie „Willst du der
erste Millionär in der Familie
sein?“ oder „Mit einem Zeitauf-
wand von zwei Stunden 500 bis
2000 Euro am Tag“ werden
Menschen geködert. Wie das ge-
nau funktioniert, erfahre man in
Onlinekursen und -coachings
oder bei digitalen Veranstaltun-

gen. Aber statt schnellen Reich-
tums kosten diese Informationen
vor allem eines: viel Geld.

Auch bei Kryptowährungen und
Anleitungen zum angeblich er-
folgreichen Traden ist Vorsicht
geboten, denn es tummeln sich
viele Kriminelle auf diesem
Markt. Alle Formen von Betrug
verbindet, dass gutgläubigen
Anlegern große Gewinne in kur-
zer Zeit versprochenwerden. Die
Betreiber von Fake-Kryptobör-
sen tauchen oft unter, ihrGeld se-
hen die Betrogenen in der Regel
nicht wieder. Geschäftsmodelle
mit Immobilien und Ferienwoh-
nungen, die in kurzer Zeit „einen
sechsstelligen Umsatz generie-
ren und ein Traumleben finan-
zieren“, sollten unbedingt hin-
terfragt werden.

Was sind die Triggerpunkte?
Ziel dieser Betrugsmaschen sind oft
junge Menschen, die von einem Le-
ben wie in einem Instagram-Post
träumen, ohne viel dafür arbeiten zu
müssen. Nicht zu unterschätzen ist
auch der soziale Druck, der gerade

im Bekannten- oder Freundeskreis
zum Mitmachen führen kann. Der
Traum vom schnellen Geld kann
aber ganz schnell zum Albtraum
werden. Denn anstatt mehr Geld zu
verdienen, kostet es vor allem Geld.

Der erste Kontakt ist oft kostenlos,
scheinbar erfolgversprechende,
schnelle Strategien werden an-
geteasert. Bei solchen Angeboten ist

Vorsicht geboten, denn es verdie-
nenmeist nur dieBetreiber.DerReiz
liegt in der scheinbaren Flexibilität,
den vielen Reisen, dem Luxusleben
– kurzum: einem aufregenden Le-
ben mit wenig Arbeit. Fake-Profile
präsentierenErfolgsgeschichtenvon
meist jungen und attraktiven Men-
schen, die angeblich durch ihre Me-
thoden reich geworden sind, und
wecken so das Interesse. Doch die
Gefahren sind groß: Viele verlieren
ihre Einsätze, einige brechen dafür
sogar ihre Ausbildung ab oder kün-
digen ihren Job.
Erfolg kommt selten über Nacht.
Viele dieser Versprechungen
sind unrealistisch und unseriös.
Investitionen und Geschäftsmo-
delle, die schnellen Gewinn ver-
sprechen, sind oft mit hohen Ri-
siken verbunden, die unerwähnt
bleiben. Die selbst ernannten Ex-
perten, die einem Quellencheck
meistens nicht standhalten, ver-
schwinden mit ihren vielver-
sprechenden und „x-tausendfach
bewährten Strategien“ meist so
schnell, wie sie gekommen sind.
Zurück bleiben verzweifelte, be-
trogeneMenschen.

Fake-Profile vermitteln ein oft müheloses Leben und die Chance auf schnelles Geld. Symbolfoto: Adobe Stock, Design Depot KI-generiert

Der schnelle Reichtum ohne Arbeit
wird Gutgläubigen in den sozialen
Netzen als einfach zu erreichbares Ziel
vermittelt. Symbolfoto: Adobe Stock/ASjack
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auf Glück und schnellen Reichtum
„Wenn märchenhafte Gewinne
versprochen werden, sollten die
Menschen bereits misstrauisch
werden. Wir empfehlen jeden-
falls vermeintlich gewinnbrin-
gende Angebote genau zu hin-
terfragen und niemals Geld im
Voraus an Unbekannte zu über-
weisen. Finanzbildung soll jun-
ge Menschen für solche Gefah-
ren sensibilisieren. Daher kann
nicht oft genug betont werden,
dass,wenn etwas zu schön ist, um
wahr zu sein, es meistens Betrug
ist“, unterstreicht Julia Bruck-
ner, Regionaldirektorin Privat-
kunden Gallneukirchen-Frei-
stadt der Sparkasse OÖ, und er-
gänzt: „Durch Finanzbildung
wollen wir den Jugendlichen die
Wirtschaft näherbringen. Denn
wennman sichmit Finanzen aus-
kennt und die Zusammenhänge
versteht, ist es auch leichter, et-

was kritisch zu hinterfragen.“
Oftmals werden im Internet auch
Workshops oder Fünf-Schritte-
Pläne zur ersten Immobilie an-
gepriesen. Das Thema Haus oder
Wohnung ist aber stark abhängig

von den eigenen Wohnwün-
schen und der finanziellen Ge-
sundheit. Zertifizierte Wohn-
bauberater beraten bereits vor
Beginn des Bauvorhabens über
Finanzierung sowie Förderun-
gen und informieren über die all-
gemeinen und individuellen
Möglichkeiten. In einem persön-
lichen Beratungsgespräch wird
das Vorhaben im Detail bespro-
chen und ein individuelles Fi-
nanzierungskonzept erstellt.

Wie schütze ich mich vor
Betrugsmaschen?
Die Sparkasse OÖ setzt sich für
eine finanzielle Gesundheit der
Menschen ein. Dazu gehört auch,
bereits junge Menschen zu be-
raten und zu befähigen, fundier-
te, finanzielle Entscheidungen zu
treffen und sich vor Betrug zu
schützen. Finanzbildung in jun-

gen Jahren ist dabei der Schlüs-
sel zum Erfolg.

Tipps der Sparkasse OÖ
• Gründlich recherchieren: In-
formationen über das Unterneh-
men einholen. Seriöse Unter-
nehmen sind transparent und
nachvollziehbar.
• Darüber sprechen: Zweifel
und Bedenken mit dem Umfeld
teilen. Oft können externe Mei-
nungen eine nüchterne Perspek-
tive bieten. Bei Fragen auch die
Bankberater kontaktieren.
• Auf Warnzeichen achten:
Wenn etwas nicht richtig er-
scheint, ist es besser, dem
Bauchgefühl zu vertrauen, und
die Finger davon zu lassen.

Mit Unterstützung der Sparkasse
OÖ unter Wahrung der redak-
tionellen Unabhängigkeit.<

Julia Bruckner, Regionaldirektorin Pri-
vatkunden Gallneukirchen-Freistadt
der Sparkasse OÖ Foto: Sparkasse OÖ

Familienfreundlicher
Weltspartag
am Donnerstag, 24. Oktober 202
Besuchen Sie uns in Ihrer Sparkasse OÖ-Filiale.
Es erwarten Sie:

- Tolle Weltspartagsangebote
- Weltspartagsgeschenk für Kinder**
- Bewirtung aus der Region
- Sparefroh‘s Ferienprogramm

von 28. bis 31. Oktober 2024*

24

Wir feiern

heuer am

24. Okto
ber

von 9.00
bis

17.00 Uh
r.*

Alle Informationen finden Sie unter
www.sparkasse-ooe.at/weltspartag

* Am 31. Oktober finden keine Weltspartags-Aktivitäten statt, wir sind
von 28. bis 31. Oktober zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

** Auch heuer spenden wir den Gegenwert der Erwachsenen-
geschenke von 100.000 Euro für einen guten Zweck.
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Präsentation vom neuen Alfa Romeo Junior sowie Peugeot 5008

Messebonus für alle Neu- und Gebrauchtwagen

Wohnmobil-Ausstellung

Rallye-Autos zur Besichtigung sowie Rallye-Simulator

Kinderprogrammmit Hüpfburg

GEWINNSPIEL
4 TAGE
GRATIS

REISEMOBIL

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST AN BEIDEN TAGEN GESORGT!

Es erwarten euch brandneue Modelle der Marken
Alfa Romeo, Fiat, Jeep, Kia, Opel und Peugeot sowie

weitere tolle Aktionen - dabei sein lohnt sich.

E&S Motors GmbH
Linzerstraße 83
4240 Freistadt
07942/77599

HIGHLIGHTS:
von 10:00 - 18:00 Uhr

Hauptpreis:Weitere Top-Preise:
Stand-up Paddle
Autoaufbereitung

uvm...
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VARIANTE VORGESTELLT

Ampelkreuzung statt Kreisverkehr:
Baustart für März 2025 geplant
UNTERWEITERSDORF. Der
Kreisverkehr in Unterweiters-
dorf soll ab März 2025 zu einer
Kreuzung mit Ampellösung
umgebautwerden. Asfinag und
Land OÖ präsentierten den
Zeitplan, Sperren und Umlei-
tungen.

von MICHAELAMAURER

Bei der Info-Veranstaltung zum
Umbau des Kreisverkehrs der
Wirtschaftskammer Freistadt
präsentierten Projektleiter der
Asfinag und des Landes OÖ die
geplante Variante, sowie den
Zeitplan und Umleitungen. Vor
allem in den Morgen- und
Abendstunden kommt es zu
Staus, die bis auf die Hauptfahr-
bahnderS10undweit indieB124
zurückreichen. Diese Situation
stellt ein erhebliches Sicher-
heitsrisiko dar. Zudem sorgt der
Ausweich-Verkehr in der Ge-
meinde Hagenberg für stärkeres
Verkehrsaufkommen.

Ampel undmehrspurige Auf-
und Abfahrtsrampen
Nach Machbarkeitsstudien und
Analysen haben sich die Verant-
wortlichen für eine vierstrahlige
Kreuzung mit Verkehrs-, Licht-
und Signalanlage entschieden.
Im Oktober 2024 soll die Aus-

schreibung für das Projekt erfol-
gen, im März 2025 soll mit dem
Umbau gestartet werden. Ende
des Jahres 2025 soll bereits die
Verkehrsfreigabe erfolgen.
Konkret soll die B124 Königs-
wiesener Straße auf zwei Fahr-
streifen Richtung Pregarten er-
weitertwerden,dienachetwa400
Metern wieder auf einen Fahr-
streifen reduziert werden. Die
AutobahnabfahrtvonderS10von
Linz kommend in Richtung
Kreuzung soll vierspurig geführt
werden. Auch die Abfahrtsram-
pe auf die S10 Mühlviertler
Schnellstraße soll für ein kurzes

Stück zweispurig werden. Zu-
sätzlich sind Anpassungen und
Neugestaltung der Entwässe-
rungsanlagen nötig. Die Ge-
samtkosten werden mit 13,5
Millionen Euro angegeben.

Bauphasen, Sperren und
Umleitungen
In der ersten Bauphase wird der
Kreisverkehr in Betrieb gehalten
und an den Baustellen rundher-
um gearbeitet. Während der Um-
bauarbeiten werden provisori-
scheAbfahrtsrampen auf die S10
errichtet. Diese vorübergehen-
den Änderungen können laut
Land OÖ und Asfinag zu einem
erhöhten Verkehrsaufkommen
von zirka 2.000 PKW-Einheiten
zwischen ASt. Kefermarkt und
ASt. Unterweitersdorf – also
Neumarkt, Matzelsdorf, Götsch-
kaundLoibersdorf – führen.Eine
komplette Sperre des Kreisver-
kehrs wird nur einmal nötig sein,
diese wird an einem Wochenen-
de, voraussichtlich im Juni 2025,
errichtet. Zu diesem Zeitpunkt
wird es Umleitungen geben. En-
de des Jahres 2025 soll die Ver-
kehrsfreigabe erfolgen.

Kritik und Befürchtungen
Kritische Stimmen zu dem Pro-
jekt gibt es von einigen Anrai-
nern und Unternehmern. „Es gab

mehrere Varianten zur Auswahl
– und jetzt werdenwirwieder vor
vollendete Tatsachen gestellt.
Teilweise an den Wünschen der
Bürger vorbei“, wurde bei der
Info-Veranstaltung kritisiert. So
wurden zum Beispiel Varianten
mit Tunnellösungen angespro-
chen, die den Hauptverkehr von
Pregarten in Richtung Linz unter
dem Kreisverkehr durchgeführt
hätten. Von Seiten des Landes
OÖ und der Asfinag wurde be-
tont, dass die Entscheidung auf
die aktuelle Variante aufgrund
der Machbarkeitsstudien gefal-
len sei. Kostenoptimierung, Um-
setzbarkeit, Genehmigungsfä-
higkeit (Naturschutz und Was-
serschutz) und die kurze Bauzeit
inklusive Beibehaltung der Stra-
ßenführung während der Um-
bauarbeiten, wurden als Gründe
für die Entscheidung angeführt.
Befürchtet wird in der Bevölke-
rung und bei Gemeindevertre-
tern auch, dass die Lösung zu
Problemen bei der Hagenberger
Kreuzung (L580 Hagenberg
Straße in die B124 Königswie-
sener Bundesstraße) führen
könnte. „Wenn der Verkehr in
Unterweitersdorf schneller
durchgeht, dann staut es ein paar
Kilometer weiter oben bei der
Hagenberger Kreuzung“, be-
fürchten einige Bürger.<

Der Kreisverkehr in Unterweitersdorf
soll zu einer Kreuzung mit Ampellö-
sung werden. Foto: stock.adobe.com/fotomek
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LEUCHTTURMPROJEKT

Wohnoase feiert
zehnjähriges Jubiläum
FREISTADT. Seit 2014 bietet die
Gesundheits- und Soziale
Dienste GmbH der Volkshilfe
OÖ in der Zemannstraße 29 be-
treutes Wohnen. 27 Bewoh-
nern wird in barrierefreien
Wohnungen ein weitgehend
eigenständiges Leben und eine
autonome Haushaltsführung
ermöglicht. Ihr zehntes Be-
standsjubiläum feierte die
Wohnoase nun mit einem Fest.

An der Feier nahmen neben den
Bewohnern auch zahlreiche Eh-
rengäste teil, so etwa Freistadts
Bürgermeister Christian Gratzl
(SPÖ), Nationalratsabgeordnete
Johanna Jachs (ÖVP), Neue Hei-
mat-Geschäftsführer Robert
Oberleitner undMichael Schoder-
mayr, Vorsitzender der Volkshilfe
Oberösterreich. Oberleitner nann-
te die Wohnoase ein Leuchtturm-
Projekt, das auch nach zehn Jah-

ren nichts an Strahlkraft verloren
habe. Für Bürgermeister Gratzl ist
die Einrichtung ein Ort, an dem
Einsamkeit keine Chance hat und
Michael Schodermayr bedankte
sich vor allem bei den Mitarbei-
tern. Schließlich würden sie dafür
sorgen, dass sichdieBewohner gut
aufgehoben und geborgen fühlen.
Diesem Dank schloss sich Johan-
na Jachs an, die auch einen per-
sönlichen Bezug zur Wohnoase
hat. Schließlich war ihr Vater
Christian Jachs vor zehn Jahren
Bürgermeister von Freistadt.
Bei der stimmigen Geburtstags-
feier anwesend waren auch einige
der vor zehn Jahrenmaßgeblich an
der Gründung der Wohnoase be-
teiligten Volkshelfer wie Hans
Affenzeller, Monika Hofer und
Barbara Tröls. Und auch die ak-
tuelle Vorsitzende der Volkshilfe
Freistadt, Ulli Steininger, gratu-
lierte zumGeburtstag.<

Gratulierten der Wohnoase Freistadt zum Geburtstag (v. l.): Robert Oberleitner,
Monika Hofer, Michael Schodermayr, Christian Gratzl, Barbara Tröls, Ulli Steinin-
ger, Johanna Jachs und Hans Affenzeller Foto: VH OÖ

SICHERE BAUERNHÖFE

Auszeichnung für drei
Vorzeigebetriebe
BEZIRK. Mit der Sicherheits-
plakette „Der sichere Bauern-
hof“ wurden die Familien In-
reiter aus Bad Zell, Familie
Hennerbichler aus Freistadt
und Familie Schinnerl aus
Tragwein ausgezeichnet.

Die Sozialversicherung der
Selbständigen (SVS) vergibt seit
1976 die Auszeichnung mit der
Sicherheitsplakette und der Ur-
kunde „Der sichere Bauernhof“
an landwirtschaftliche Familien,
die die Vorgaben in den Berei-
chen Arbeitssicherheit, Gesund-
heitsschutz, Sauberkeit und Hof-
gestaltung vorbildlich umsetzen.
Im Bezirksranking ist Freistadt
mit 239 Sicherheitsplakettenbe-
trieben an erster Stelle. Auch
heuer wurden wieder drei vor-

bildliche Betriebe ausgezeich-
net: Familie Inreiter ausBadZell,
Familie Hennerbichler aus Frei-
stadt und Familie Schinnerl aus
Tragwein. „Vorausschauend in
dieSicherheitundGesundheit am
Betrieb investieren, ist die De-
vise dieser Aktion. Vorsorge ist
immer besser als Nachsorge“, so
Obmann Peter Lehner.<

Familie Inreiter, Familie Hennerbichler,
Familie Schinnerl Foto: SVS

DDDieser Ausgabe
liiiegt das aktuelle
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Reisemängel

Eine Urlaubsreise soll der Erholung 
dienen. Wenn dann allerdings der 
Flug verspätet ist, das Hotelzimmer 
nicht der vereinbarten Kategorie 
entspricht oder der gebuchte Ausflug 
ausfällt, ist es mit dem Urlaubsfeeling 
rasch vorbei. Dies kann rechtliche 
Konsequenzen nach sich ziehen.

Ob und gegen wen Ansprüche 
geltend gemacht werden können, 
hängt zunächst davon ab, ob eine 
Pauschalreise gebucht oder die Reise 
individuell zusammengestellt wurde. 
Das Pauschalreisegesetz verpflichtet 
den jeweiligen Reiseveranstalter, bei 
Mängeln Abhilfe zu schaffen, also 
etwa ein anderes Hotelzimmer zur 
Verfügung zu stellen. Kann dadurch 
der geschuldete Zustand nicht oder 
nur unzureichend hergestellt werden, 
kann der Reisepreis gemindert wer-
den. Unter gewissen Voraussetzungen 
besteht auch ein Anspruch auf Ersatz 
entgangener Urlaubsfreude, also eine 
Art Schmerzengeld für die erlittenen 
Ärgernisse. Bei Individualreisen ist 
der jeweilige Vertragspartner für  
aufgetretene Mängel verantwortlich. 
Bei Flugverspätungen/-ausfällen 
können Ansprüche gegen die Fluglinie 
bestehen, die sich mit Ansprüchen 
gegen den Reiseveranstalter über-
schneiden können. 

In all diesen Fällen ist stets die konkre-
te Vertragslage zu prüfen. Dabei ist zu 
beachten, dass ein allfälliger Rechts-
streit nach Möglichkeit nicht vor weit 
entfernten Gerichten ausgetragen 
werden muss, was die Rechtsdurch-
setzung erschwert. Empfehlenswert 
ist es, aufgetretene Mängel bereits 
vor Ort zu beanstanden und möglichst 
gut zu dokumentieren. Bei Fragen zu 
Reisemängeln und zur Durchsetzung 
Ihrer Rechte beraten wir Sie gerne. 

Raffaseder Haider  
Rechtsanwälte
4240 Freistadt, Hauptplatz 22
Tel. 07942 760060
office@rhr-recht.at
www.rhr-recht.at

Anzeige

Rechts-
tipp

von
Mag. Franz Raffaseder
RHR Rechtsanwälte

Kürmayr

Sonderverkauf in Linz
Linz. Von 3. bis 12. Oktober ver-
anstaltet Kürmayr einen großen 
Sonderverkauf in Linz, den Mode-
begeisterte nicht verpassen sollten. 

In einer riesigen Halle mit viel 
Platz präsentiert das Unterneh-
men aus seiner gesamten Sorti-
mentsbreite mehr als 7.500 Paar 
Schuhe und über 700 Taschen. 
Die Auswahl reicht von lässi-
gen Sneakern und trendigen 
Stiefeletten bis hin zu funktio-
nellen Winterschuhen. Egal ob  
Damen-, Herren- oder Kinder-
schuhe – hier �ndet jeder das pas-

sende Paar. Darüber hinaus kön-
nen die Besucher topmodische 
Bestseller, Lifestylemarken und 
exklusive Designerstücke entde-
cken. Handtaschen, Geldbörsen 
und viele weitere Accessoires run-
den das Angebot ab. Das Team von 
Kürmayr freut sich auf zahlreichen 
Besuch.<� Anzeige

Mehr als 7.500 Paar Schuhe werden 
angeboten. Fotos: Kürmayr

Kürmayr Sonderverkauf
3. bis 12. Oktober
Mo. bis Fr.: 9–18.30 Uhr, Sa.: 9–17 Uhr
Franzosenhausweg 37
4030 Linz

Mehr als 700 Taschen präsentiert 
Kürmayr beim Sonderverkauf in Linz.

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

UNTERSTÜTZUNG

Zuschuss für
Heizkosten
OÖ. Ab 1. Oktober können ein-
kommensschwächere Haus-
halte den Landes-Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode
2024/25 beantragen. Der 200-
Euro-Zuschuss ist damit erst-
mals zu Beginn der Heizpe-
riode beantragbar und wird
wieder vollständig digital ab-
gewickelt.

Bei der digitalen Beantragung
muss lediglich das Online-For-
mular ausgefüllt werden, es sind
keineUnterlagen notwendig. Die
Abfrage von Haushaltseinkom-
men und Kontrolle der Wohn-
adresse sowie Anzahl der Per-
sonen im Haushalt erfolgt auto-
matisch durch eine Verknüpfung
mit der Transparenzdatenbank
und dem Zentralen Melderegis-
ter. Unter www.ooe.gv.at
/heizkostenzuschuss steht dieses
Antragsformular zur Verfügung.
Auch heuer werden jene Bürger,
denen es nicht möglich ist, die
Hilfe digital zu beantragen, die
Möglichkeit haben, dieses An-
suchen mittels Unterstützung
beim Gemeindeamt zu beantra-
gen.
Der Antragszeitraum liegt zwi-
schen 1. Oktober und 30. No-
vember 2024.<



www.tips.at 27Wirtschaft & Politik

PARTNERSCHAFT

Energiekooperation
FREISTADT. Das Clean-Tech
Unternehmen neoom aus Frei-
stadt und die Energie AG bün-
deln ihre Kräfte.

Die Energie AG und neoom
arbeiten künftig zusammen, um
die Energiewende bestmöglich
voranzutreiben. „Neoom bringt
nicht nur innovative Technolo-
gien mit, sondern auch ein tiefes
Verständnis dafür, wie sich das
Energiesystem in den nächsten
Jahren verändern wird. Gemein-
sam können wir neue Lösungen
gestalten, die sowohl den Be-
dürfnissen unserer Kunden als
auch den Anforderungen des
Marktes gerecht werden“, so
Leonhard Schitter, CEO der
Energie AG. Im Mittelpunkt der
Kooperation stehen nicht nur ge-
samtheitliche Solarspeicher-
kraftwerke, sondern vor allem
auch digitale Lösungen und in-

telligente Energiemanagement-
systeme, die es sowohl Privat-
kunden als auch Unternehmen
ermöglichen sollen, ihre Ener-
gieflüsse effizienter und nach-
haltiger zu steuern. neoom soll
dabei seine umfangreiche Erfah-
rung im Bereich erneuerbarer
Energiesysteme und in der Soft-
wareentwicklung einbringen.<

Walter Kreisel (l.) von neoom und
Leonhard Schitter (Energie AG) (neoom)

TAG DER OFFENEN TÜR

AusbildungsFit feiert
das 10-Jahr-Jubiläum
FREISTADT. Das Team von
AusbildungsFit (AFit) am
Standort in Freistadt, St. Peter
Straße 7, lädt am 10. Oktober
zum Tag der offenen Tür ein
und gibt spannende Einblicke
in die Arbeit mit jungen Men-
schen.

Manchmal fehlen Jugendlichen
und jungen Erwachsenen noch
schulische, soziale oder persön-
liche Kompetenzen, um in einer
weiterführenden Ausbildung
oder am Arbeitsmarkt Fuß zu
fassen.AFitbietet inFreistadtseit
zehn Jahren Unterstützung, da-
mit der Sprung ins Ausbildungs-
und Berufsleben gelingen kann.
Am Donnerstag, 10. Oktober,
lädt AFit von 12 bis 16 Uhr Be-
sucher herzlich ein, sich in Ge-

sprächen mit AFit-Trainern, Ju-
gendlichen und Kooperations-
partnern einen Eindruck vom
Angebot zu machen. Der Eintritt
ist frei; für Verpflegung wird ge-
sorgt. Das AFit-Team freut sich
über Austausch, Vernetzung und
rege Teilnahme. Anmeldung:
office@soziale-initiative.at<

AusbildungsFit Foto: Soziale Initiative
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Neuerungen für Klein-
unternehmer bei der 
Umsatzsteuer

Ab 2025 kommt es zu einer umfassen-
den Neuregelung der umsatzsteuerli-
chen Kleinunternehmerbefreiung. Im 
Folgenden die wichtigsten Eckpunkte:
Die Umsatzgrenze wird mit 42.000 
Euro brutto (anstatt bisher 35.000 
Euro netto) neu festgelegt. Bei An-
wendung des Normalsteuersatzes 
bleibt die Grenze de facto unverän-
dert. Ob es, wie angekündigt, eine 
weitere Erhöhung auf 55.000 Euro 
geben wird, bleibt abzuwarten. 

Um die Befreiung in Anspruch neh-
men zu können, darf die maßgebliche 
Grenze im vorangegangenen Kalen-
derjahr nicht und im laufenden Jahr 
noch nicht überstiegen worden sein. 
Es wird nicht mehr nur auf den Um-
satz des laufenden Jahres abgestellt. 
Wird die Grenze überschritten, ist die 
Befreiung künftig ab diesem Zeitpunkt 
nicht mehr anwendbar, es kommt zu 
keinem rückwirkenden Wegfall der 
Befreiung für das gesamte Veranla-
gungsjahr mehr. Bei Überschreiten 
der Grenze um nicht mehr als zehn 
Prozent kann die Befreiung sogar 
noch bis zum Ende des Kalenderjahres 
in Anspruch genommen werden. 

Eine weitere wesentliche Neuerung 
ist, dass die Kleinunternehmer-
befreiung in Österreich unter den 
genannten Bedingungen auch von 
Unternehmern aus der EU (nicht 
aber aus dem Drittland) angewen-
det werden kann, wenn zusätzlich 
der unionsweite Jahresumsatz im 
Vorjahr sowie im laufenden Jahr 
den Schwellenwert von 100.000 
Euro nicht übersteigt. Die EU-
Unternehmen müssen die Befreiung 
im eigenen Mitgliedstaat beantragen 
und erhalten eine „Kleinunternehmer-
Identifikationsnummer“.  

SteUer-
tipp

von 
Mag. Ruth Vejvar und 
Mag. Judith Mitterlehner

Steuerbüro Mag. R. Vejvar -
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942 75116
e-mail: office@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

Anzeige

ENERGIE AUS ABWASSER

Potenzial für Versorgung
von 1.024 Haushalten
BEZIRK FREISTADT. Wie kann
aus der Kanalisation Energie
gewonnen werden? Dieser Fra-
ge sind Experten im Auftrag
von Umwelt- und Klimalan-
desrat Stefan Kaineder nach-
gegangen. Verblüffendes Er-
gebnis: Alleine im Bezirk Frei-
stadt könnten 1.024 Haushalte
mit Wärme aus Abwasser ver-
sorgt werden.

„Die klimafreundliche Energie-
gewinnung von Abwärme im
Abwasserkanal oder der Klär-
anlage hilft uns, eine Reduktion
der Kohlendioxid-Emissionen
im Wärmesektor herbeizufüh-
ren“, so Umwelt- und Klima-
LandesratStefanKaineder.Erhat
im Umwelt- und Klima-Ressort

des Landes Oberösterreich eine
Erhebung zum möglichen Ener-
giepotenzial in Oberösterreichs
Kanalisation und Kläranlagen in
Auftrag gegeben. Das Resultat:
In Oberösterreich gibt es Poten-

zial zur Versorgung von 55.000
Haushalten mit thermischer
Energie. ImBezirk Freistadt sind
es sogar 1.024 Haushalte, die
durch Abwasser mit Wärme ver-
sorgt werden könnten. Die
potenzielle Wärmeleistung aus
Abwasser beträgt im Bezirk
Freistadt demnach 8.998 MWh
pro Jahr.
ZurErreichungderKlimaziele ist
es erforderlich, sukzessive auf
erneuerbare Energieträger um-
zustellen. „Ich bedanke mich bei
unseren Experten für diese erste
beeindruckende Abschätzung.
Sie zeigt auf, wie ein wichtiger
Schritt hin zu einer umweltver-
träglichen und optimierten Ener-
gienutzung möglich sein kann“,
so Landesrat Stefan Kaineder.<

LR Stefan Kaineder und Unternehmerin
Ulrike Rabmer-Koller mit einem Wär-
metauscher-Element zur Nutzung von
Energie aus Abwasser F: Land OÖ/Werner Dedl

CHARITY-RENNEN

Unternehmen gaben
für guten Zweck Gas
LINZ/HAGENBERG. Gas geben
für den guten Zweck: Der Soft-
warepark Hagenberg hat im Ro-
tax Max Dome in Linz ein spek-
takuläres E-Cart-Rennen ausge-
tragen. Daran teilgenommen ha-
ben Unternehmen und Organisa-
tionen aus der Region. Gefragt
waren Geschwindigkeit, Ge-

schick und Teamgeist. Der Erlös
derVeranstaltungvon3.500Euro
geht an die Caritas Lerncafés, in
denen benachteiligte Jugendli-
che in ihrer digitalen Ausbildung
unterstützt werden.
Das nächste Rennen mit Wohl-
tätigkeitscharakter wird am 20.
Mai 2025 ausgetragen.<

So sehen Sieger aus: Die Teams von Siwa Online, FH OÖ und Hasenöhrl freuen
sich über ihre Stockerlplätze beim Charity-Rennen. Foto: Business Upper Austria

LANDJUGEND

Neue
Ortsgruppe
LEOPOLDSCHLAG. Gemeinsam
mit den Jugendlichen aus Rain-
bach und Windhaag wurde nun
die Landjugendgruppe Leopold-
schlag gegründet.
Die beiden Leiter Michael Hof-
felner und Ines Hinterdorfer und
ihr Vorstand wurden dabei ein-
stimmig gewählt. Bei der Grün-
dungsfeier wurde den zahlreich
anwesenden Landjugendmit-
gliedern aus dem gesamten Be-
zirk und den geladenen Ehren-
gästen sowohl der neu gewählte
Vorstand als auch das geplante
Programm präsentiert. Im An-
schluss wurde die Gründung der
Landjugendgruppe mit einer
Party gebührend gefeiert. „Eine
tolle Bereicherung für unsere
Gemeinde und unser Vereinswe-
sen“, freut sich Bürgermeisterin
Anita Gstöttenmayr (ÖVP).<
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Schotter & co.

Oberösterreichs Nachhaltigkeitsweltmeister
oÖ. „Willst du immer weiter
schweifen? Sieh, das Gute liegt 
so nah.“ Frei nach Goethe 
ermöglichen die Oberösterrei-
chischen Steinbruch-, Spren-
gungs-, Sand-, Kies- und 
Schotter-Unternehmer unser 
gewohntes Leben. 

Kein Gebäude, keine Straße und 
auch kein sonstiger Infrastruktur-
bau kommt ohne Stein-, Sand-, 
Kies- und Schotterprodukte aus. Der 
Pro-Kopf-Verbrauch dieser wertvol-
len Rohstoffe liegt hierzulande bei 
elf Tonnen. „Als regionale Nahver-
sorger garantieren die Oberösterrei-
chischen Steinbruch-, Sprengungs-, 
Sand-, Kies- und Schotter-Unterneh-
mer für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit der Natur“, so Berufs-
gruppensprecher Kurt Bernegger. 
Der regionale Abbau in der Nähe 
verhindert zudem unnötigen Ver-
kehr. Man stelle sich vor, wir wür-

den alle diese Rohstoffe importie-
ren. Allein für Oberösterreich wären 
das rund 1,1 Millionen Lkw-Fuhren, 
die unser Land auf den Transitrou-
ten überrollen würden. Bei jedem 
Abbau handelt es sich um eine Nut-
zung auf Zeit, die äußerst strengen 
Auflagen und gesetzlichen Rah-
menbedingungen unterliegt. Dafür 
braucht es eine Vielzahl an echten 
Profis mit unterschiedlichstem Spe-
zialwissen. Profis wie unsere ober-
österreichischen Unternehmer.

Nachhaltig und ökologisch
„Nach der Nutzung erfolgt die Re-
kultivierung. Dadurch entstehen 
meist unberührte Naturräume wie 

Biotope, die gerade in der heutigen 
Zeit wichtig für unsere Tier- und 
Pflanzenwelt sind“, erklärt Berneg-
ger weiter. In diesem Zusammen-
hang sind auch die für die Land-
schaftsgestaltung unerlässlichen 
Wasserbausteine erwähnenswert. 
Wer weiß schon, dass auch Weiß- 
und Buntglas oder Papier ohne Ver-
edelungsprodukte wie Kalk oder 
Dolomit gar nicht in der gewohn-
ten Qualität möglich wären? Sie 
kommen aber auch als natürliches 
Düngemittel, in Zahnpasten, Medi-
kamenten, Elektrogeräten, bei der 
Stahlerzeugung oder in der Wasser-
aufbereitung zum Einsatz. Jeden-
falls garantieren die mehr als 100 

Oberösterreichischen Steinbruch-, 
Sprengungs-, Sand-, Kies- und 
Schotter-Profis, dass beim Abbau 
kein Pfusch mit der  Natur betrie-
ben wird.<� Anzeige

Ohne Stein, Sand, Kies oder Schotter kann man nicht bauen. 

Auf www.profis-am-werk.at 
findet man für jede Arbeit den 
Profi aus der Region.

Berufsgruppensprecher und Landesin-
nungsmeister-Stellvertreter Kommer-
zialrat Kurt Bernegger

Ein Bagger in Action Fotos: WKOÖ

ONLINE-SEMINAR

Buchhaltung
FREISTADT. Zum Themenbe-
reich „Was darf in die Buchhal-
tung und was nicht?“ bietet die
WKO Freistadt am 15. Oktober
einen Online-Workshop für
Unternehmer.
Als Expertin steht Manuela
Amon (Amon Consulting) ab 16
Uhr für ausführliche Informatio-
nen und allfällige Fragen online
bereit. Nähere Auskunft und An-
meldung per E-Mail an unter-
nehmerakademie@wifi-ooe.at
oder per Telefon unter 057000
7052.<

Karriere im Service
und an der Rezeption!
Mit einer Doppellehre als Hotel- und
Restaurantfachfrau/-mann kannst du
deine Leidenschaft für Organisation
und den Umgang mit Menschen ausleben.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Schmankerl wählen und gewinnen!

Die OÖNachrichten suchen die Lokale mit den besten Schmankerln im Land!

Stimmen Sie für Ihr persönliches Lieblingsgericht und sichern Sie sich

Ihre Gewinnchance auf eine Schmankerl-Party im Wert von € 250.

Jetzt mehr erfahren und mitstimmen unter nachrichten.at/schmankerlwahl

Mit Unterstützung von:

Foto
: Be

rna
de
tte

W
ur

zin
ge
r

nachrichten.at/schmankerlwahl

VOTEN UND SCHMANKERL-

PARTY GEWINNEN!

Jetzt
voten!



www.tips.at 31Leben

CAP-LEHRABSCHLUSS

Top-Leistungen
BEZIRK. Die Teilnehmer der
CAP-Ausbildung, die 2020 be-
gonnen hatten, haben ihre Lehr-
abschlussprüfungen mit großem
Erfolg abgeschlossen. Das CAP-
Programm bietet AHS-Schülern
die Möglichkeit, parallel zur
Matura praxisnahe Qualifikatio-
nen in den Bereichen Mechatro-
nik oder CyberSecurity zu er-
werben. Diese duale Ausbildung
kombiniert theoretisches Wissen
mit praktischer Erfahrung und

bereitet die Jugendlichen opti-
mal auf ihre berufliche Zukunft
vor.Vonden17 Jugendlichen, die
dieses Jahr die Lehrabschluss-
prüfung absolviert haben, erhiel-
ten neun eineAuszeichnung, vier
schlossen mit gutem Erfolg ab
und vier haben die Prüfung be-
standen. Darunter waren zwei
Jugendliche aus dem Europa-
gymnasium Baumgartenberg
und ein Jugendlicher aus dem
Bundesgymnasium Freistadt.<

Absolventen des Jahrgangs 2020 Foto: CAP/Martin Wiesler

WANDERUNG

Ein Dorf stellt sich vor
WINDHAAG.„EinDorf stellt sich
vor“ – unter diesem Motto wur-
de Mairspindt in Windhaag bei
Freistadt bewandert. Viele inter-
essierte Wanderer waren bei
Sonnenschein mit dabei, als die
ÖVP zur traditionellen Wande-
rung einlud. Den interessanten
Geschichten von Alt-Vizebür-
germeister Heinz Graser über
Schicksale durch Brände, Besit-
zerwechsel, Baumaßnahmen und

Änderungen in der Bewirtschaf-
tung lauschten gespannt die
Kleinsten bis zur älteren Gene-
ration. Die ÖVP mit Bürger-
meisterMartinKapeller freut sich
über den zahlreichen Besuch.
„Besonderer Dank der Familie
Friesenecker in Mairspindt, wo
die 150 Wanderer bei Sonnen-
schein und guter Verköstigung
den Tag ausklingen lassen konn-
ten“, heißt es von der ÖVP.<

Wanderung in Mairspindt in Windhaag Foto: privat

KINOTIPP

Der wilde Roboter
Ein Familienfilm wartet im Star
Movie: Rozzum 7134 – kurz
„Roz“ – ist kein gewöhnlicher
Roboter.Siewurdeeigentlichals
Unterstützung für eine futuris-
tische urbane Welt entwickelt,
doch nun hat sie Schiffbruch er-
litten und ist auf einer einsamen
Insel gestrandet. Mit Mühe baut
sie Beziehungen zu den zu-
nächst argwöhnischen Tieren
auf und lernt, sich an die unge-

wohnte, raue Umgebung anzu-
passen. Das große Abenteuer
beginnt, als sie durch einen Zu-
fall zur Beschützerin eines hilf-
losen, verwaisten Gänsekükens
wird und die wahre Bedeutung
des Lebens entdeckt.< Anzeige

Roz spielt Gänsemama für Küken Brightbill. Foto: Universal Pictures International Germany GmbH

„Der wilde Roboter“
Ab 3. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 2. Oktober             
Neumond um 20:50 Uhr, bis 00:20 Uhr Jungfrau 
– absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Hecken und Bäume ausschnei-
den; Ungezieferbekämpfung; Wohnung neu bezie-
hen; alle kreativen Tätigkeiten; Partnergespräche; 
verkaufen 
Ungünstig: säen und pflanzen; backen

DO 3. Oktober             
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Herbstanbau von Kohl-
gemüse; Veilchen und Rittersporn säen; Blumen-
zwiebeln legen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Malerarbeiten; düngen blühender Zimmerpflan-
zen; günstiger Schlachttag
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

FR 4. Oktober             
ab 13:24 Uhr Skorpion – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

SA+SO 5.+6. Okt.             
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen mähen; Wasser-
installationen durchführen; frostharte Salate säen 

oder setzen; Haustiere umquartieren; geschäft-
liche Verhandlungen – Ungünstig: Unterkühlung; 
backen; Haare schneiden und waschen

MO+DI 7.+8. Okt.             
bis 01:35 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Dienstag Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; 
Wildfrüchte (Weißdorn, Ebereschen, Schlehen, 
Mispeln) ernten; Veredeln von Obstbäumen und 
Ziergehölzen; Wohnung ausgiebig lüften; Butter 
rühren; Nagelpflege; Heilkräuter anwenden
Ungünstig: Brennholz schlagen

MI 9. Oktober             
ab 11:40 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond – 
Siehe gestern und morgen

DO 10. Oktober             
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und ba-
cken, alles gelingt besonders gut; konservieren 
und einkochen; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege 
bei Haustieren; heilende Bäder; Haushaltspläne 
aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung
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SENIORENTANZ

„Tanzen ab der Lebensmitte“
PREGARTEN.AmMittwoch, 16.
Oktober, um 14 Uhr, findet die
Veranstaltung „Tanzen ab der
Lebensmitte“ zum Informie-
ren, zum Kennenlernen und
zumTanzen imGasthaus Postl
in Selker statt.

Schon lange ist der hohe Stel-
lenwert des Tanzens in jeglicher
Form für die Gesundheit von
Menschen ab der Lebensmitte
bekannt. „Musik verführt uns
zumMitbewegen,wir habenLust
zu tanzen und Tanzen kann auch
wesentlich zur geistigen und
körperlichen Fitness beitragen“,
sagt Anneliese Fürricht vom Se-
niorenbund Neumarkt. „Tanzen
ab der Lebensmitte ist Freude,
Bewegung und Begegnung.“
Getanzt wird in Gruppen, dies
fördert das Gemeinschaftsge-
fühl, bringt Spaß und sorgt somit

bei der älteren Generation für
mehr Lebensqualität und gesell-
schaftliche Teilhabe. Unter der
Leitung von qualifizierten Tanz-
leiterinnen werden vielfältige
und abwechslungsreiche Tänze
aus aller Welt vermittelt.

Tanzen und informieren
Am Mittwoch, 16. Oktober, um
14Uhr imGasthof Postl in Selker
heißt es „Komm tanz mit!“

Frauen und Männer aus der Re-
gion Pregarten und den umlie-
genden Gemeinden sind zu die-
ser Veranstaltung eingeladen:
zum Kennenlernen, zum Infor-
mieren und zum Tanzen. Der
Bundesverband Seniorentanz
bietet auch die Möglichkeit einer
zertifizierten Ausbildung, die be-
fähigt, Tanzgruppen zu leiten.
Wer Interesse an einer Tanzlei-
terausbildung hat, kann sich bei

derVeranstaltung informieren. In
viele Gemeinden im Bezirk Frei-
stadt gibt es Tanzgruppen, bei
denen man ab Herbst auch ohne
tänzerische Erfahrungen einstei-
genkannst.Mankannalleineoder
mit Partner mitmachen. Beson-
ders eingeladen sind auch tanz-
freudige Herren, die dass Tanz-
Vergnügen mitmachen wollen.
Die Bezirksleiterin des Vereines
Seniorentanz Österreich, Anita
Smejkal aus Sandl und ihre Tanz-
leiterinnen geben gerne Aus-
kunft. Kontakt der Tanzleiterin-
nen: Bezirksleiterin Anita Smej-
kal, Sandl, Tel. 0676 9503501, E-
Mail: smejkal.anita@gmx.at;
Otti Grabmann, Tragwein, Tel.
0650 4314683, E-Mail: otti-
lie.grabmann@gmx.at und An-
neliese Fürricht, Neumarkt, Tl.
0664 4237530, E-Mail: annelie-
se.fuerricht@outlook.at<

Tanzleiterinnen Otti Grabmann, Anneliese Fürricht und Anita Smejkal Foto: Fürricht

ÜBUNGSSZENARIO

Tunnel- und
Atemschutztag
GRÜNBACH. „Achtung Auto-
fahrer…“ ertönte es beim Tun-
nel- und Atemschutztag des Ab-
schnittes Freistadt-Nord in Grün-
bach. Mit dem derzeitigen Aus-
bau der S10 steht der Abschnitt
vor neuen Herausforderungen,
die bei einem eigenen Übungstag
für die Tunnelfeuerwehren trai-
niert wurden. Als Übungseinheit
für die Atemschutzträger des Ab-
schnittes gab es auch eine Atem-
schutzstrecke sowie einen „Gas-
brandsimulator“.<

Übungstag in Grünbach Foto: OBI d.F. A. Jachs

AUSSTELLUNGS-PREMIERE

Vernähte Geschichten
BAD LEONFELDEN/FREI-
STADT. Erinnerungen an liebe
Menschen und besondere Mo-
mente hat Rosa-Luise Rein-
gruber in textilen Werken ver-
woben. Ihre „Vernähten Ge-
schichten“ stellt die Bad Leon-
feldnerin nun bis Samstag, 23.
November, im mük in Frei-
stadt aus. Die Vernissage fin-
det am Freitag, 4. Oktober,
18.30 Uhr statt. Eintritt ist frei.

In ihrer ersten Ausstellung im
mük zeigt Rosa-Luise Reingru-
ber die große Bandbreite der
Möglichkeiten, Stoffen mit Ge-
schichte eine neue Form zu ge-
ben. „Die Kostbarkeiten unseres
Lebens sind die Erinnerungen,
die uns über so manche Stolper-
steine hinweghelfen“, beschreibt
sie ihre Motivation, mit Texti-
lien eine Geschichte zu erarbei-
ten. Mit diesen schon verwen-

deten Kleidern oder Stoffen sind
oft Erinnerungen an besondere
Momente des Zusammenseins
mit geliebten Menschen verbun-
den.DieseErlebnissewerdenvon
der Bad Leonfeldnerin zu Ku-
scheldecken,TaschenoderQuilts
„verwoben“, sodass sie weiter-
hin im Leben der Menschen prä-
sent sind.<

Künstlerin Rosa-Luise Reingruber aus
Bad Leonfelden Foto: Flora Fellner Fotografie

Alle Inhalte zum Thema

Kinder-Flohmarkt
UNTERWEITERSDORF. Ge-
brauchte Kindersachen zu
Schnäppchenpreisen gibt es am
Samstag, 12. Oktober, von 9.30
bis 11 Uhr beim Flohmarkt im
Gemeindesaal Unterweitersdorf
zu kaufen.

IVV-Wandertag
HAGENBERG. Drei gut mar-
kierte Strecken mit sieben, 12
und 20 Kilometern Länge er-
warten die Teilnehmer des
15. IVV-Wandertags des ASV
Hagenberg am Samstag und
Sonntag, 12. und 13. Oktober.
Start und Ziel ist der OÖV Sport-
park Hagenberg.

Influenza-Impfung
FREISTADT. Eine kostenlose
Influenza-Impfung für Personen
ab dem 18. Lebensjahr findet in
der BH Freistadt am 6. und 27.
November und in der Mittel-
schule Bad Zell am 13. Novem-
ber statt. Geimpft wird jeweils
von 14 bis 18 Uhr, eine Anmel-
dung ist nicht notwendig.
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SIND SIE EIN
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
• Digitale Start-ups
• Digitales Projekt
• Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung
ein Werbevolumen der OÖNachrichten.
Bewerben Sie sich bis 7. Oktober 2024 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at
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ein Produkt von

GEWUSST?
Qualitätsjournalismus

Regionalität
Meinungsvielfalt

Wissensvermittlung
Hintergrundinformation

Service & Tipps

In der Wahrnehmung sind  
Zeitungen, ob gedruckt oder  
online, die bedeutendste  
Mediengattung in Bezug auf

Jetzt  
E-Paper  

lesen auf  
tips.at
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SIE SPAREN

BIS ZU € 200,-

Tragweinerstraße 22 | 4230 Pregarten | T. +43 (0) 7236 / 2476 | office@oppenborn-pregarten.at | www.optik-oppenborn.at

AB € 479,-

BRILLEN
AKTION

GLEITSICHT JETZT MIT

GRATIS BRILLEN

VERSICHERUNG

IM SEPTEMBER & OKTOBER

Herbst 2024Herbst 2024Herbst 2024

Seit 20 Jahren prägt die Digitalisierung Oberösterreich. Experten wie Sepp 

Seit 20 Jahren prägt die Digitalisierung Oberösterreich. Experten wie Sepp 

Seit 20 Jahren prägt die Digitalisierung Oberösterreich. Experten wie Sepp 

Hochreiter und Projekte wie Digi AHS zeigen Chancen auf, während Themen 

Hochreiter und Projekte wie Digi AHS zeigen Chancen auf, während Themen 

Hochreiter und Projekte wie Digi AHS zeigen Chancen auf, während Themen 

wie Hass im Netz und Cybercrime Herausforderungen darstellen.

wie Hass im Netz und Cybercrime Herausforderungen darstellen.

wie Hass im Netz und Cybercrime Herausforderungen darstellen.

Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales Digitales 
Oberösterreich
Oberösterreich
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Beim 

Tips-Merkspiel 

mit Glück eine 

Ballonfahrt 

gewinnen!

Digitales 
Oberösterreich

Tips-Jubiläumsausgabe
Jahre tips.at

Jetzt durchblättern
www.tips.at/digital
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

SA-Etech

Jn tech GmbH

PV-Anlagen
PV-Carports 

www.jntech.org

www.sa-energietechnik.at
WÄRMEPUMPEN

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Familie Prager, Martin und
Alexandra verkaufen ab sofort
in Oberwindhaag 15, 4263
Windhaag ihre Waldviertler
Kartoffel aus St. Martin NÖ
zur Selbstabholung.

Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung   0664 4602933

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
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Foto/Optik

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Heizung

Kontakte

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Reinigung

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Mercedes

kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche

Sonstiges

Verkauf

Wohnungen

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

KFZ

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für
  Inserate    Beilagen und
  Onlinewerbung

M+S, P+A, 
M+F+N+A+S, 

S+M+J+L

LEON IST 18!
Wo einst unser Baby war,
steht nun ein Mann.

Alles Liebe und Gute
von Herzen wünschen dir
Mama, Papa, Robin
und deine gesamte Familie

Immo 
bIlIen

in der Personalsuche

powered by Tips
Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

Maria,  57 J. Ich mag die Na-
tur, das Landleben, Tiere, ko-
chen, backen, Treue, Ehrlich-
keit, über alles reden können.
Was mir fehlt ist ein treuer
Mann, gerne bis aktive 67 J.,
der mich in die Arme nimmt,
mich spontan küsst und für den
die drei kleinen Worte "Ich lie-
be Dich" auch sehr viel bedeu-
ten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Marianne,  72 J., Witwe.
Jetzt ist Schluss mit der Einsam-
keit, miteinander lachen, die
Natur genießen, für uns ko-
chen, im Garten arbeiten, Aus-
flüge unternehmen. Ich bin mo-
bil, nicht ortsgebunden und
freue mich auf einen Mann,
gerne bis 80 J., nicht ganz ein-
gerostet, der sich wieder nach
viel Kuscheln und Zweisamkeit
sehnt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at

Fescher,  smarter Mann, 59,
sucht gepflegte schlanke Dame
für diskrete Treffen
 0664 7605020

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 4. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Mercedes Benz B 180 CDI,
109 PS, grau, 94000 km, Bj.
2013, automatik, erstklassiger
Zustand, neue Winterreifen,
Alufelgen, versenkbare Anhän-
gerkupplung, event. mit Anhän-
ger. 11500,-€ VHB
  07946 6715

Schöne(s) HAUS/WOHNUNG
dringend gesucht! AWZ Immo:
Nette-Familie.at,
0664 8984000

Suche in leer- oder halbleerste-
hendem Anwesen 2 Zimmer
zu mieten. Bitte nur SMS mit
Ortsangabe an 0664 1053703

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443
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Vermietung

Garagen

stellenangebote

Verkaufspersonal

Medizinisches Personal

Kinderbetreuung

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Pflegepersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

	 4-Tage-Woche, Montag frei
	 Bruttolohn Vollzeit € 2.400,-

Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten & 
modernes Arbeitsumfeld, super Betriebsklima 
und engagiertes Team.

Sende deine Bewerbungsunterlagen an:
team@poessenberger.at 
und werde Teil unseres Teams! 

Babor Isabella Pössenberger
Herrenstraße 3, 4320 Perg
www.isabellapoessenberger.at

WIR SUCHEN:

FUSSPFLEGERIN/
PODOLOGIN

30- 40 Stunden Woche

MASSEURIN
10- 20 Stunden Woche

BE
AU
TY

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Verkaufsmitarbeiter im
Telefonmarketing (m/w/d)
Fixanstellung in Teilzeit (25 h) oder als freier
Dienstnehmer

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams im Telefonverkauf der
OÖNachrichten suchen wir am Standort Linz

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. Ihr Produkt
landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die einzige unabhängige Tageszeitung in ober-
österreichischem Privatbesitz ist das Vorzeigekind des renommierten Medienhauses Wimmer.

Weitere attraktive Jobangebote und mehr
Informationen finden Sie unter www.jobs.nachrichten.at

Mobil +43 (0) 676 / 600 58 85
s.wirtl@nachrichten.at

www.jobs.nachrichten.at

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Sie haben Freude am telefonischen Kontakt mit Menschen
• Sie sind überzeugungsstark & kommunikativ
• Sie sprechen einwandfreies Deutsch
• Sie besitzen Motivation, Engagement und höfliche Umgangsformen
• Sie stellen sich gerne neuen Herausforderungen

WAS WIR BIETEN:
• Ein dynamisches, erfolgreiches und engagiertes Team
• Regelmäßige Schulungen und Trainings
• Eine erstklassige Produktpalette
• Attraktive Verdienstmöglichkeiten:

Fixanstellung in Teilzeit für 25 Std./Woche (lt. KV auf 
Basis Teilzeit 25 h € 1.450,–)
Oder als freier Dienstnehmer mit Stundenlohn (auch für 
Pensionisten)
Zuzüglich erfolgsabhängige Prämien

• Flexible Arbeitszeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Fr. Sonja Wirtl
Tel. +43 (0) 7942 / 72390-872
Mobil +43 (0) 676 / 600 58 85
s.wirtl@nachrichten.at

Monteur im Bereich installationstechnik
Da n n  b e w i r b  d i c h  a l s

(m/w/d)  |   vollzeit 38,5 Std.  /  Woche

Wir sind ein modernes, kundenorientiertes 
Unternehmen im Bereich:
SANITÄR-, HEIZUNGS- UND ELEKTROTECHNIK  
Photovoltaik & Wärmepumpen
 

und bieten für unsere Kunden den 
gesamten Bereich dergesamten Bereich der
Haus- und Gebäudetechnik „aus einer Hand“ an.

#allesbichlerallesgut

Deine aussagekräftige Bewerbung sende bitte an: 
Bichler Installations- und Sanitär GmbH 
Auböckstrasse 9      4020 Linz
hsl@bichler-installation.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

2 kleine Garagen in Freistadt,
Nähe Rotes Kreuz, € 45,-/Mo-
nat. 07942 72905

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
40/50+, auch Quereinsteiger!
AWZ: Mehr-verdienen.at
0664 8697630

Ordinationsassistentin
gesucht (m/w), Teilzeit (15-20h/
Woche), Bezahlung lt. KV,
Überbezahlung je nach Qualifi-
kation. Schriftliche Bewerbung
mit Lebenslauf an:
Dr. Hartmann
Linzerstr. 15, 4240 Freistadt
e.hartmann@medway.at

Suche Tagesmutter/Kindermäd-
chen für meine 1-jährige Toch-
ter, DO und FR vormittags (4h),
in Gallneukirchen.  0699
17298928

Reinigungskraft in 4274
Schönau i.M. gesucht! Kondi-
tionen nach VB, 1x wöchentlich
0650 2607540
Sankt Oswald/Fr.: Suche Reini-
gungshilfe für 2 Stunden wö-
chentlich   0650 4020988
Suche Reinigungskraft für
Ordination Bad Zell: 3x/Woche,
14x/Jahr, € 13,- brutto/Stunde.
Dr. Thomas Mandl
07263 20574
ordination.mandl@a1.net
Suchen Reinigungskraft in
Freistadt (nähe Arbeiterkam-
mer) DI+FR ab 8 Uhr je 2,0
Std. (geringfügig; Zeit nach Ver-
einbarung).
lt. KV € 11,55/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at

24-Stunden-Betreuerin
sucht Stelle für eine Woche pro
Monat! OÖ Zentralraum bevor-
zugt!  0664 99145843
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Klinische/r SozialarbeiterIn
am Klinikum Freistadt, Voll- oder Teilzeit

OÖ Gesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des 
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten 
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut 
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Tanja Puchner, BA, 
Klinische Sozialarbeiterin,  
Tel.: 05 055476-26673.

Online-Bewerbung bis: 14.10.24  
auf www.ooeg.at/karriere

 Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos: 

Lehrling Köchin/Koch
am Klinikum Freistadt, Vollzeit (38,5 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte: Frau Thekla Gattringer,
Lehrlingsbeauftragte, Tel.: 05 055476-22320.

Online-Bewerbung bis: 30.11.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

B
ez
ah
lte
A
nz
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ge

ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

die Nummer Deins im Job Finden

MedizintechnikerIn für Instandhaltung
am Klinikum Freistadt, Vollzeit (40 Wochenstunden)

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Das Klinikum Freistadt liegt im Herzen des
Mühlviertels. Rund 600 MitarbeiterInnen be-
treuen bei einer Kapazität von 165 Betten
jährlich knapp 10.000 stationäre und gut
110.000 ambulante PatientInnen.

Nähere Auskünfte:Wolfgang Pichler, Leiter
Medizin- und Elektrotechnik,
Tel.: 05 055476-27410 bzw.
Ing. Rainer Ladendorfer,
Technischer Betriebsleiter,
Tel.: 05 055476-272000.

Online-Bewerbung bis: 21.10.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Freistadt

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

powered by Tips

im Handwerks-
jobs Finden
im Handwerks
jobs Finden
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Kia Sportage

Kraftvoll und elegant
Der SUV-Bestseller Kia Sporta-
ge ist in seiner fünften Generati-
on erstmals in einer speziell für 
Europa konzipierten Version auf 
den Markt gekommen. 

Der Kia Sportage ist mit kraft-
voll-elegantem Design, Hightech-
Interieur auf Premium-Niveau und 
modernsten Konnektivitäts- und 
Assistenzsystemen in Radstand, 
Dimensionen und Proportionen 
ganz auf europäische Straßen und 
die Ansprüche europäischer Kun-
den zugeschnitten.
Trotz ähnlicher Abmessungen wie 
sein Vorgänger bietet der neue 
Sportage deutlich mehr Platz, so-
wohl im Gepäckraum als auch im 
Interieur, vor allem auf den Rück-
sitzen. Ganz auf Europa ausgerich-
tet ist auch die moderne, größten-
teils hybridisierte Antriebspalette. 
Der Kompakt-SUV wird auch in 
einer Plug-in-Hybridversion an-

geboten. Im Plug-in Hybrid sowie 
den Benzinern mit 48-Volt-Mild-
hybridtechnologie und dem nicht 
hybridisierten Einstiegsbenziner 
kommt der agile 1.6 T-GDI von 
Kia zum Einsatz. Der 1.6 T-GDI 
mit dem Mildhybridsystem na-
mens EcoDynamics+ wird in 
zwei Leistungsvarianten mit 150 
PS und 180 PS angeboten. Mit 
dem 1.6 CRDi (136 PS) komplet-
tiert ein weiterer Mildhybrid das 
Antriebsspektrum.<� Anzeige

Charakteristisch für den Kia Sportage: 
sein elegantes Design und ein großer 
variabler Gepäckraum. Foto: Kia

E&S Motors Hausmesse
4.+5. Oktober 2024 | 10.00-18.00 Uhr
Entdecke den Kia Sportage.

Bei Leasing und Versicherung ab¹

€ 29.590,-

E&S Motors GmbH
Linzerstraße 83 | 4240 Freistadt
Tel.: 07942/77599 | office@es-motors.at | www.es-motors.at

CO2-Emission: 166-127 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-7,3 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. Ger쌹uschpegeldaten lt. vorgeschr. Messverfahren gem. VO (EU)Nr. 540/2014 und Reg. Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798]: Fahrger쌹usch dB(A)
68.0-67.0/Nahfeldpegel dB(A) /min-1 78.0-69.0 / 3750-2400. 1) Listenpreis Kia Sportage Titan 씲 34.990,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus 씲 2.500,- Kia-Bonus, 씲 2.500,-
Finanzierungsbonus (쏗ber Kia Finance) und 씲 400,- Versicherungsbonus b. Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d.i. Haftpflicht, Vollkaskom. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.),
nur g쏗ltig b. Kauf eines Neu- o. Vorf쏗hrwagens, Bindefrist/Mindestlfz. 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht. Finanzierung 쏗ber Santander Consumer Bank GmbH. Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien
vorausgesetzt. G쏗ltig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.09.24. Stand 7|2024. *) 7 Jahre/150.000kmWerksgarantie.

E&S MotorS GMbh

Ein Fest für Autofans
FrEIStADt. Die E&S Motors 
GmbH feiert eine Hausmesse, 
die in Freistadt ihresgleichen 
sucht. Am 4. und 5. Oktober öff-
nen sich die Tore an der Linzer-
straße 83 für ein Event, das Au-
toherzen höherschlagen lässt.

Von 10 bis 18 Uhr erwarten die 
Besucher nicht nur die neuesten 
Modelle der Marken Alfa Romeo, 
Fiat, Jeep, Kia, Opel und Peugeot, 
sondern auch einzigartige Aktionen. 
„Ob Sie den eleganten Alfa Romeo 
Junior bestaunen oder sich im ge-
räumigen Peugeot 5008 sehen – hier 
�ndet jeder sein Traumauto! Für Ihr 
leibliches Wohl ist bestens gesorgt“, 
lädt das Team ein. Als besonderes 
Highlight verlost E&S Motors vier 
Tage in einem luxuriösen Reisemo-
bil. Aber auch die weiteren Preise 
können sich sehen lassen: Stand-up 
Paddle, Autoaufbereitung ... Verlost 
wird Samstagabend, die Gewinner 

werden telefonisch benachrichtigt. 
„Während Sie die neuesten Auto-
modelle erkunden, können sich die 
Kleinen auf der Hüpfburg austoben. 
Oder wie wäre es mit einer Reise in 
die Welt des Motorsports? Bestau-
nen Sie Rallye-Autos und testen Sie 
Ihre Fahrkünste im Rallye-Simu-
lator“, so das Team der E&S Mo-
tors GmbH. Zu guter Letzt: Jeder 
Kauf eines Neu- oder Gebraucht-
wagens während der Hausmesse 
wird mit einem attraktiven Mes-
sebonus belohnt.<� Anzeige

Die E&S Motors GmbH lädt zur Hausmesse.

Foto: E&S Motors GmbH
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SV Gr.-W.Micheldorf - SV Bad Ischl 3:2 (0:2) R: -
SPG Edelw./N.Heimat - SU Bad Leonf. 4:3 (3:2) R: -
SPG Pregarten - Union Dietach 0:1 (0:0) R: -
UFC Ostermiething - SU St. Martin i.M. 3:1 (1:1) R: -
UFC Rohrbach-Berg - DSG Union Perg 1:1 (0:0) R: -
ASK St. Valentin - SV Gmundner Milch 4:3 (1:1) R: -
SPG Weißk./Allham. - Union Mondsee 1:5 (1:1) R: -
SV Bad Schallerbach - SPG SV Friedb./Pö.  3:2 (2:2) R: -

 1. Union Dietach 8 7 0 1 20 3 21
 2. Union Mondsee 9 6 2 1 23 10 20
 3. SPG SV Friedburg/Pö. 9 6 1 2 25 9 19
 4. UFC Ostermiething 9 6 0 3 14 12 18
 5. SV Bad Schallerbach 9 5 1 3 17 10 16
 6. SU Bad Leonfelden 9 4 3 2 15 13 15
 7. SPG Weißk./Allham. 9 4 3 2 14 15 15
 8. SPG Edelw./N.Heimat 8 4 2 2 19 17 14
 9. SV Gr.-W. Micheldorf 8 3 1 4 14 17 10
 10. ASK St. Valentin 9 2 2 5 14 25 8
 11. DSG Union Perg 8 1 4 3 6 9 7
 12. SV Gmundner Milch 9 2 1 6 12 18 7
 13. UFC Rohrbach-Berg 9 1 4 4 9 19 7
 14. SU St. Martin i.M. 8 1 3 4 10 15 6
 15. SV Bad Ischl 8 1 2 5 7 16 5
 16. SPG Pregarten 9 0 3 6 8 19 3

OBERÖSTERREICH LIGA

4. bis 6. Oktober

OÖ Liga
SV Gmundner Milch  -  SPG Pregarten          Fr. 19.30                                               

 

Bezirksliga Nord
Gallneukirchen - Freistadt                          Fr. 19.30 

Wartberg/Aist - Altenberg                         Fr. 19.30 

St. Oswald/Fr. - Lembach                           Fr. 20.00  

 

1. Klasse Nordost
Mauthausen - Rainbach i. M.                    Fr. 20.00                       

Lasberg - Bad Kreuzen                              Sa. 16.00 

Luftenberg - SPG Pregarten 1b                 Sa. 16.00 

Saxen - Tragwein/Kamig                           Sa. 16.00

Schönau - Baumgartenberg                      Sa. 16.00 

St. Pantaleon/Erla - Bad Zell                     Sa. 16.00 

Königswiesen -  

SPG Weitersfelden/Kalbenb./Liebenau    Sa. 16.00

 
2. Klasse Nordost
Union Perg 1b - Pierbach/Rechberg           Fr. 17.45

 
2. Klasse Nordmitte
Unterweitersdorf - St. Magdalena 1b       Fr. 19.00 

Hagenberg - Unterweißenbach                Sa. 16.00        

Kefermarkt - Gutau                                    Sa. 16.00 

Katsdorf Juniors - Sandl                            Sa. 16.00 

Bad Leonfelden 1b - 

SPG Windhaag/Leopoldschlag                  Sa 18.00  

Reichenau - Neumarkt i. M. So. 16.00    

 
Landesliga Frauen OÖ
Lembach -  

SPG Schweinbach/Hagenberg                  Sa. 15.00  

St. Oswald/Fr. - Aspach-Wildenau           Sa. 18.00  

Frauenkl. OÖ Nord/Ost 

Kefermarkt -  

SPG Eidenb./Lichenb./Gramastetten        Sa. 18.30     

FussBaLL-
spieLpLaN

ePaper, Gewinnspiele  
und vieles mehr auf 

www.tips.at

SPORTUNION LASBERG

Torjäger verabschiedet
LASBERG. Mit einem Ab-
schiedsspiel hat sich die Sport-
union Lasberg von ihrem Torjä-
ger Tomas „Lesti“ Lestina ver-
abschiedet.
Der Fußballer aus Tschechien
kam 2011 zur Wimberger Sport-
union Lasberg und verlässt den
Verein nun nach 13 erfolgrei-
chen Jahren. „Lesti war Spieler,
Freund, Spaßmacher, Helfer bei

den Hallenfesten, beim Kabi-
nenbau und für viele ein Vor-
bild“, heißt es wertschätzend aus
dem Vorstand. „Auch seine
Breakdance-Einlagen werden
uns in Erinnerung bleiben.“
Zum Abschied erzielte Tomas
Lestina bei seinem 300. Einsatz
auf dem Spielfeld sein 178. Tor
und den 136. Sieg mit der Las-
berger Mannschaft.<

V. l.: Sektionsleiter Christian Tucho, Obmann Alfons Maderthaner, Tomas Lestina,
Peter Feichtinger, Kapitän Boris Wald Foto: Gerlinde Tucho

FAUSTBALL

Klassenerhalt fixiert
FREISTADT.Das Frauen- und das
Männerteam der Union Com-
pact Freistadt haben den Klas-
senerhalt in der Ersten Bundes-
liga fixiert. Ein nervenaufrei-
bendes Wochenende liegt hinter
denFreistädterFrauen.DasTeam
musste in der letzten Runde un-
bedingt zwei Siege holen, umden
Klassenerhalt zu sichern. Das
gelang ihnen auch:Mit einem3:0
gegen Reichenthal sicherten sie
sich den ersten Sieg des Tages.

Gegen die Gastgeberinnen aus
Arnreit siegten sie mit 3:1. Auch
das Männerteam brauchte einen
Sieg, um im Frühjahr bei den
Meister-PlayOffs dabei zu sein.
Diesen holten sie gegen ASVÖ
SC Höhnhart. Im zweiten Spiel
gegenAWNTVEnnsmusstensie
sich mit 3:1 geschlagen geben.
Die Feldsaison ist somit be-
endet, weiter geht es Ende No-
vember in der Halle. Mehr lesen:
www.tips.at/n/660768<

Die Freistädter schließen die Saison auf Platz sechs ab. Foto: privat

 1. St. Oswald/Fr. 6 5 1 0 20 3 16
 2. Gallneukirchen 6 5 1 0 11 1 16
 3. Lembach 6 3 3 0 15 6 12
 4. SPG Katsdorf 6 4 0 2 10 9 12
 5. Oepping-Peilstein 6 3 2 1 7 5 11
 6. Haslach 6 3 1 2 11 10 10
 7. TSU Wartberg/A. 6 3 0 3 12 12 9
 8. Altenberg 6 3 0 3 12 13 9
 9. Union Julbach 6 1 3 2 9 9 6
 10. Freistadt 6 1 2 3 10 10 5
 11. Vorderweißenbach 6 1 1 4 8 17 4
 12. Hofkirchen i.M. 6 1 0 5 2 22 3
 13. Schweinbach 6 0 2 4 8 13 2
 14. Union Arnreit 6 0 2 4 4 9 2

Lembach - TSU Wartberg/A. 2:1 (1:0) R: 3:0
Freistadt - Haslach 5:1 (3:0) R: 5:1
Schweinbach - Vorderweißenbach 1:2 (0:2) R: 3:1
Altenberg - Oepping-Peilstein 2:1 (2:1) R: 2:0
Hofkirchen i.M. - Union Julbach 0:4 (0:3) R: 2:5
Union Arnreit - Gallneukirchen 0:1 (0:1) R: 0:2
SPG Katsdorf - St. Oswald / Fr. 1:4 (0:3) R: 0:2

BEZIRKSLIGA NORD

 1. Lasberg 6 5 0 1 12 2 15
 2. SC Tragwein/Kamig 6 5 0 1 18 9 15
 3. St. Pantaleon-Erla 6 4 2 0 15 4 14
 4. Saxen 6 4 1 1 8 5 13
 5. Schönau 6 4 0 2 10 8 12
 6. Union Königswiesen 6 3 2 1 12 7 11
 7. SPG Pregarten 1b 7 3 2 2 17 14 11
 8. Luftenberg 6 3 1 2 9 6 10
 9. Mauthausen 6 3 0 3 15 13 9
 10. Union Rainbach 7 1 5 1 9 11 8
 11. Bad Zell 6 0 1 5 9 14 1
 12. Baumgartenberg 6 0 1 5 3 14 1
 13. Bad Kreuzen 6 0 1 5 3 19 1
 14. SPG Weitersf./Kalt./Lieb. 6 0 0 6 2 16 0

SPG Weitersf./Kalt./Lieb. - Lasberg 0:1 (0:0) R: 1:2
Bad Zell - Union Königswiesen 2:3 (1:1) R: 1:6
SC Tragwein/Kamig - Mauthausen 5:3 (2:1) R: 0:3
SPG Pregarten 1b - St. Pantaleon-Erla 0:4 (0:4) R: -
Baumgartenberg - Saxen 0:2 (0:1) R: 0:2
Union Rainbach - Luftenberg 1:1 (0:1) R: 3:0
Bad Kreuzen - Schönau 0:4 (0:2) R: 0:4

1. KLASSE NORD OST

 1. Bad Leonfelden 1b 7 7 0 0 19 2 21
 2. Alberndorf 6 5 0 1 16 8 15
 3. Hagenberg 6 5 0 1 25 6 15
 4. Gutau 6 5 0 1 11 5 15
 5. Reichenthal 6 4 0 2 11 5 12
 6. Kefermarkt 6 3 1 2 13 9 10
 7. Unterweißenbach 6 3 0 3 14 18 9
 8. St. Magdalena 1b 7 2 2 3 10 11 8
 9. Reichenau 6 2 1 3 7 11 7
 10. Neumarkt i.M. 6 2 0 4 11 20 6
 11. Sandl 6 1 0 5 10 17 3
 12. SPG Katsdorf Jun. 6 1 0 5 5 15 3
 13. SPG Windhaag b.Fr./Leop. 6 1 0 5 7 20 3
 14. Unterweitersdorf 6 0 0 6 2 14 0

St. Magdalena 1b - Bad Leonf.1b 0:1 (0:0) R: -
Alberndorf - Gutau 2:1 (0:1) R: 2:3
Sandl - Reichenau 1:2 (1:2) R: 0:5
Unterweißenbach - Kefermarkt 4:3 (2:2) R: 8:1
Neumarkt i.M. - Bad Leonfelden 1b 1:4 (1:1) R: -
St. Magdalena 1b - SPG Katsdorf Jun. 3:2 (0:1) R: -
SPG Windhaag b.Fr./Leop. - Hagenberg 2:8 (0:3) R: 0:7

2. KLASSE NORD MITTE

 1. Pabneukirchen 7 5 1 1 21 13 16
 2. SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 6 5 0 1 22 7 15
 3. Naarn 1b 6 5 0 1 19 4 15
 4. Steyregg 6 4 2 0 16 6 14
 5. SPG Union Niedern./St.Flo.Jun. 6 4 1 1 17 11 13
 6. ASKÖ Perg/SU Windh. 6 4 0 2 14 11 12
 7. Union Perg 1b 6 3 0 3 13 11 9
 8. SPG St. Georgen/Lang. 6 2 2 2 11 10 8
 9. Münzbach 6 2 1 3 11 15 7
 10. ASKÖ Schwertb.1b 7 2 1 4 11 16 7
 11. Arbing 6 1 2 3 7 11 5
 12. Ernsthofen 6 1 0 5 6 19 3
 13. Treffling	 6 0 0 6 2 16 0
 14. Union Pierbach/Rechb. 6 0 0 6 5 25 0

ASKÖ Schwertberg 1b - Pabneuk. 1:1 (1:0) R: -
SPG St. Georgen/Lang. - Arbing 1:1 (1:1) R: 4:0
ASKÖ Schwertberg 1b - Steyregg 1:2 (0:2) R: -
Ernsthofen - Union Perg 1b 2:0 (2:0) R: -
ASKÖ Perg/SU Windhaag - Naarn 1b 2:1 (1:0) R: -
Union Pierb./Rechb. - SPG Stahl Linz FC/Ebelsb. 1:7 (0:2) R: 2:3
Münzbach	-	Treffling	 2:1	 (2:0)	 R:	0:3

2. KLASSE NORD OST
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FREISTÄDTER FREIZEITCLUB

Erfolgreiche Saison
FREISTADT. Die Tennisjugend
des Freistädter Freizeitclubs
(FFC) kann auf eine äußerst er-
folgreiche Saison 2024 zurück-
blicken. Das U-18-Team 1 mit
Niklas und Sarah Freudenthaler,
MichaelKlopf, JanRotschne,Lia
Reindl, Selina Zitterl und Patrik
Pirklbauer feierte seinen vierten
Meistertitel in Folge und sicher-
te sich den ersten Rang in der Be-
zirksklasse Nord A. Das U14-
Team sicherte sich seinen ersten
Meistertitel. Lena Leutgeb, Phil-
lip Hayder, Marlena Enzenho-
fer, Tobias Lengauer, Finja Pröll
undSarahKlopf sorgtenmit einer

beeindruckenden Bilanz von 29
Siegen aus 30 Matches ebenfalls
für Aufsehen in der Liga Nord D.
Auch die zwei weiteren Teams,
das U-18-Team 2 und das U10
Team, zeigten sehr starke Leis-
tungen, es fehlten beiden ledig-
lich ein Punkt, um ebenfalls den
Meistertitel zu erringen. „Diese
Leistungen sprechen für sich.Die
Teams haben sich nicht nur
sportlich stark weiterentwickelt,
sondern auch durch fairen
Sportsgeist und hervorragenden
Zusammenhalt hervorgetan“,
freuen sich die Mannschaftsfüh-
rerinnen.<

Kinder und Jugendliche des FFC Foto: Christoph Kempter

STOCKSPORT

Aufstieg in
die Oberliga
WINDHAAG. Die Senioren-
mannschaft der UnionWindhaag
erreichte bei derMeisterschaft im
Mannschaftsspiel Senioren Ü50
in der Unterliga den zweiten
Rang, in der Gesamtwertung
reichte es zum hervorragenden
drittenPlatz.Damit sicherten sich
die Spieler Leopold Aufreiter,
Alfred Niederberger, Gottfried
Brezina und Johann Ebner den
verdienten Aufstieg in die Ober-
liga. Insgesamt nahmen 18
Mannschaften am Turnier teil.<

Ab nun in der Oberliga: Windhaager
Stocksportler Foto: privat

Bike & Run Insgesamt 166 Teilnehmer trotzten dem nasskalten Wetter bei
der vierten Auflage des Holzhaider Bike & Run in St. Oswald. Ergebnisse unter:
pentek-timing.at Foto: redleng

Kegelmeisterschaft Als Sieger beim Bezirkskegel-Turnier des Senioren-
bundes Freistadt ging Kaltenberg 2 vor Grünbach 1 und Kaltenberg 1 hervor.
Einzelsieger bei den Damen wurde Elfriede Stütz aus Grünbach und bei den
Herren Johann Ackerl aus Kaltenberg. Foto: Seniorenbund Freistadt

RED BULL 400

FF Tragwein bezwang
die Bergisel-Schanze
TRAGWEIN. Ein Team der FF
Tragwein hat beim Bergsprint
Red Bull 400 die berühmte
Bergisel-Schanze in umge-
kehrter Richtung – 140 Hö-
henmeter, 75 Prozent Steigung
– als schnellste Mannschaft in
der Feuerwehr- und Blaulicht-
wertung bezwungen.

„Schanze frei“ hieß es am 28.
September für 1.250 motivierte
Starter in Innsbruck. In der
Feuerwehr- und Blaulicht-Wer-
tung bewiesen die Feuerwehr-
leute der FF Tragwein 1 die
schnellsten Beine. Das Trag-
weiner Quartett aus Jürgen Scha-
schinger, Manuel Ittensammer,
Raphael Schwab und Simon It-
tensammer entschied mit einer
Staffelzeit von 2:22,49 Minuten

das Rennen relativ knapp vor den
Männern der FF Grossvolder-
berg und den Vorjahressiegern
der FF Tessenberg für sich. „Vor
dieser Kulisse zu gewinnen, ist
etwas ganz Besonders“, freuten
sich die Florianis der FF Trag-
wein 1 über ihren Sieg.<

Siegreiche FF Tragwein in Innsbruck
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TAEKWONDO

Schnuppern
FREISTADT. Die Askö Taek-
wondo Freistadt startet wieder
mit einem Anfängerkurs. Beginn
ist am 8. Oktober um 18.20 Uhr
im Turnsaal derMittelschule. An
diesem Abend zeigen die Akti-
ven des Vereins, was Taekwon-
do beinhaltet und wie trainiert
wird. Danach wird ein kurzes
Schnuppertraining abgehalten,
bei dem Interessierte ab acht Jah-
ren mitmachen können. Trainiert
wird dann Dienstag und Don-
nerstag, von 17 bis 18 Uhr. Infos:
taekwondo-freistadt.at<

Taekwondo-Schnuppertraining in
Freistadt Foto: stock.adobe.com/Kzenon
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Top-Termine

GANSCH& BLASMUSIK SUPERGROUP
LINZ. Berühmte Filmmusik wird von Thomas
Gansch und der Blasmusik Supergroup am
Sonntag, 27. Oktober, im Linzer Bruckner-
haus um 20 Uhr zum Leben erweckt. Karten
für das neue Programm „Blasmusik goes Hol-
lywood“ gibt es auf www.aufgeigen.at und
bei Ö-Ticket.
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SAISONFINALE IM DINOLAND
KATZENBERG. Das Dinoland auf Schloss
Katzenberg ist noch bis 3. November ge-
öffnet. Der Park ist jeden Samstag und
Sonntag von 10 – 17 Uhr geöffnet. Zu-
sätzlich gibt es den Sonderöffnungstag am
3. Oktober und in den Herbstferien von 30.
Oktober bis 3. November.
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OKTOBERFEST

Pete Hoven live
SCHÖNAU. „Oʼzapft is“ heißt es
am Samstag, 5. Oktober, wieder
im Schönauer Union-Clubhaus.
Als Live-Act wird den Oktober-
fest-GästenheuerPeteHovenmit
Band so richtig einheizen. Beim

Maßkrugstemmen winken Prei-
se und beimNageln heißt es, sich
mit seinen Freunden zu messen.
Für Besucher, die vor 20 Uhr
kommen, ist der Eintritt kosten-
los.Danachkostet er fünfEuro.<

Pete Hoven sorgt für Stimmung beim Schönauer Oktoberfest. Foto: Pete Hoven

LESUNGEN

NeunWochen Literatur
FREISTADT. Am Samstag, 5.
Oktober starten die Literatur-
tage Freistadt mit einer Le-
sung mit Claudia Endrich. Bis
Ende November werden fünf
weitere Autoren aus ihren Bü-
chern lesen.

Die Literaturtage Freistadt, ver-
anstaltet von der Local-Bühne
Freistadt und der Stadtgemein-
de, bringen auch heuer wieder
eine spannende Auswahl an Au-
toren und Büchern ins Mühlvier-
tel. An sechs Terminen in fünf
Spielorten wird bis Ende No-
vember dem geschriebenenWort
auf unterschiedlichste Weise
Tribut gezollt. Thematisch ste-
hen Frauen, die gesellschaftliche
Widerstände überwinden, um
ihren Weg zu gehen, im Mittel-
punkt der vorgestellten Romane.
BeiClaudiaEndrich, die ihrBuch

„für andere, für uns“ im MÜK in
der Samtgasse vorstellt, steht Ri-
ta, die gegen die Hierarchien der
katholischen Kirche aufbegehrt,
um ihrenWeg als Seelsorgerin zu
gehen, im Mittelpunkt einer Ge-
schichte über den Kampf für
Gleichberechtigung und Verän-
derung in einer streng patriar-
chalen Struktur. Magda, die
Protagonistin in Monika Mat-
schekos Romandebüt „Die Ma-

rionette tanzt nichtmehr“, am25.
Oktober in der Pfarrbücherei
vorgestellt, muss sich ebenfalls
aus den Zwängen reaktionärer
Familienbilder befreien. Erst der
Antritt einer Reise bringt die Be-
freiung aus patriarchalem Den-
ken und Rollenbildern.
Am 8. November lädt die Bri-
gitte-Schwaiger-Gesellschaft zur
Lesung mit der vielfach ausge-
zeichneten Autorin und Dreh-
buchautorin Corinna Antelmann
ins Kino. In ihrem Roman „Bar-
celona Dream“ zeichnet sie den
Weg einer jungen Filmemache-
rin nach, die sich in ein Bezie-
hungsgeflecht zwischen Traum,
Film und Wirklichkeit ver-
strickt. Weitere Termine: 9. No-
vember Jana Volkmann und Ra-
phaela Edelbauer, 29. November
Reinhard Kaiser-Mühlecker;
Infos: www.local-buehne.at<

Claudia Endrich Foto: Alena Klinger

MÜK

Raritäten beim
Schnäppchenmarkt
FREISTADT. Das mük wird im
Oktober um einen Markt für
Schnäppchen und Raritäten
aus den Werkstätten der Mit-
glieder erweitert.

Kunsthandwerk und Kunst aus
dem Mühlviertel haben im mük
in Freistadt eine einzigartige
Bühne. Die Mühlviertler Kunst-
handwerker probieren gerne
Neues aus, um ihr Können stän-
dig zu erweitern. So kommt es,
dass in den Werkstätten so man-
ches experimentelle Einzelstück
entsteht, das nicht für den regu-
lären Verkauf gedacht war.
„DieseRaritätenwollenwir beim
Schnäppchenmarkt vor den Vor-
hang holen“, beschreibt Obfrau
ChristaOberfichtnerdenPop-up-
Schnäppchenmarkt im Oktober.

Die Räume im zweiten Stock des
mük bieten einen Monat lang
einen bunten Streifzug durch das
Schaffen in den Mühlviertler
Werkstätten und Ateliers. Der
Schnäppchenmarkt immük ist im
Oktober von Mittwoch bis
Samstag von 10 bis 18 Uhr bei
freiem Eintritt geöffnet.<

Die Künstlerinnen laden zum
Schnäppchenmarkt ein. Foto: Flora Fellner
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VERNISSAGE

Schönheiten der Natur
TRAGWEIN. Das Bildungshaus
Greisinghof lädt zur Eröff-
nungderKunstreihe„Kunst im
Greisinghof“. Die Vernissage
der Ausstellung „Schönheiten
der Natur“ von Franz Küh-
treiber aus Hagenberg bietet
einen künstlerischen Blick auf
die Natur in Form von Grafik,
Malerei und Skulptur.

Der festliche Auftakt der Reihe
wird durch den ehemaligen Lan-
deshauptmann Josef Pühringer
(ÖVP) eröffnet. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt das
Flötenensemble Käferböck und
auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt.
Franz Kühtreiber, Gasthörer der
Kunsthochschule Linz und Mit-
glied der Kultur- und Künstler-
gruppe CART, ist bekannt für
seine Ausstellungen im In- und
Ausland. SeineAusstellung kann

im Anschluss über einen Zeit-
raum von sechs Monaten im Bil-
dungshaus besichtigt werden.<

Franz Kühtreiber, vertieft bei seinen
Naturstudien Foto: Franz Kühtreiber

Di., 15. Oktober, 19 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten:
bildungshaus@greisinghof.at oder
Tel: 07263 86011
www.greisinghof.at

ELTERN-KIND-TREFF

Flohmarkt für
Kindersachen
FREISTADT. Der Eltern-Kind-
Treff Purzelbaum veranstaltet
einen Herbst/Winter-Kinder-
artikelbasar am Samstag, 19.
Oktober.

Dieser findet von 9 bis 12 Uhr in
den Räumlichkeiten des Eltern-
Kind-Treffs in Freistadt statt. Bei
diesem Basar können Kleidung
(bisGr.158),Schuhe,Bücherund
Spielsachen einfach und bequem
verkauft werden. Wer Interesse
hat, seine Kleidung, Schuhe und
Bücher zu verkaufen – die An-
meldung für eine Verkaufsnum-
mer ist über dieWebsite noch bis
16. Oktober möglich. Die An-
nahme der Kindersachen ist am
Freitag, 18. Oktober, von 16 bis
17 Uhr. Weitere Details und In-
formationen zum Basar findet
man auf der Website: www.el-
ternkindtreff.at<

MUSEUM

Romanvorstellung
PREGARTEN. Das Museum
Pregarten entführt am 5. Ok-
tober mit einer Buchpräsenta-
tion in die Spätbronzezeit und
Hallstattzeit.

Im Museum Pregarten sind die
Ausgrabungsfunde der spät-
bronzezeitlichen Hügelgräber in
Unterweitersdorf ausgestellt.
Diese Funde reichen 1300 – 1100
Jahre v. Chr. zurück. „Von der
Bronzezeit und der Hallstattzeit
wissen wir zwar so manches von
Gräbern, Grabbeigaben oder
auch durch Reste von Kleidun-
gen und vieles mehr. Jedoch wis-
sen wir wenig über die Gewohn-
heiten der damals lebenden
Menschen, über ihre Kultur und
Lebensverhältnisse. Und da setzt
Jutta Leskovar, Archäologin am
Oberösterreichischen Landes-
museum, an und hat zwei Ro-
mane geschrieben, die die Welt

der Eisenzeit am Salzort Hall-
statt im 6. Jahrhundert v. Chr. be-
schreiben“, sagt Reinhold
Klinger, Obmann des Museums.
„Salzberggöttin“ und „Salzberg-
erbin“ heißen die beiden Bücher,
die am 5. Oktober, um 14 Uhr im
Museum Pregarten vorgestellt
werden. Die beiden Bücher ge-
ben Einblicke in jene Zeit, die die
Kultur in Oberösterreich we-
sentlich mitgeprägt hat. Der Ein-
tritt ist frei.<

Jutta Leskovar Foto: Flora Fellner

VORTRAG FRAUENGESUNDHEIT

Über die Wechseljahre
FREISTADT. „Die Wechseljah-
re: mehr als nur Hitzewallun-
gen“ heißt der Vortrag von Pri-
marius Sebastian Jülg und
Oberärztin Veronika Krain am
8. Oktober im Salzhof Frei-
stadt.

In Kooperation mit der Gesun-
den Gemeinde Freistadt und dem
Klinikum Freistadt referieren
Sebastian Jülg, Leiter der Abtei-
lung Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe am Klinikum Frei-
stadt, und die gynäkologische
Endokrinologin Veronika Krain
am Dienstag, 8. Oktober, um 19
Uhr im Salzhof über das Thema
Wechseljahre. Die beiden Frau-
enärzte geben in ihrem Vortrag
einenLeitfadendurchdieZeit der
Wechseljahre und deren Be-
schwerdebilder. Zudem werden
aktuelle und auch zukünftige
Therapieoptionen von einem

evidenzbasiertenStandpunktund
den Erfahrungen aus der tägli-
chen Praxis betrachtet. Die
Fachärzte nehmen sich im An-
schluss an den Vortrag genü-
gend Zeit für Fragen. Themen-
wünsche können schon im Vor-
feld per E-Mail an Sebastian Jülg
sebastian.juelg@ooeg.at ge-
schickt werden.<

Frauenärztin Veronika Krain Foto: OÖG

Gedenkandacht
BUCHERS (CZ). Eine Gedenk-
andacht für Elisabeth Pummer
mit Diakon Roland Senk findet
am Sonntag, 6. Oktober, um
13.30 Uhr in der Kirche in Bu-
chers/Pohori na Sumave statt.
Umrahmt wird diese vom Bud-
weiser Brass Ensemble und vom
Kirchenchor Karlstift. Im An-
schluss wird eine Gedenktafel
enthüllt. Bereits ab 13 Uhr wird
zum Kirchenkaffee geladen.

Pfarr-Jubiläum
HAGENBERG. Das 240-jährige
Jubiläum der Pfarrgründung
unter Joseph II. feiert die Pfarr-
teilgemeinde Hagenberg der
Pfarre Mühlviertel Mitte am
Sonntag, 6. Oktober, im Rahmen
des Erntedankfests.

Diakonie feiert
GALLNEUKIRCHEN. Sein
150-jähriges Bestandsjubiläum
feiert das Diakoniewerk am
Sonntag, 6. Oktober. Von 10.30
bis 12.30 Uhr wird auf dem
Marktplatz zu Tisch gebeten.
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Bücherei-Flohmarkt Futter für
Leseratten gibt es beim Bücherfloh-
markt am 19. und 20. Oktober, je-
weils von 8 bis 11.30 Uhr, im Pfarr-
heim Rainbach im Mühlkreis.

Foto: Bücherei Rainbach i. M.

LIONS CLUB

Flohmarkt
FREISTADT. Am Sonntag, 13.
Oktober, von 8 bis 13 Uhr er-
wartet die Besucher des Lions
Club Flohmarktes in der ÖTB-
Halle ein buntes Potpourri an
Schätzen: Von einzigartigen
Vintage-Stücken über seltene
Sammlerstücke bis hin zu un-
glaublichen Schnäppchen zählt
hier nicht nur der Nachhaltig-
keitsgedanke. Der volle Erlös der
Einkäufe fließt in wohltätige Pro-
jekte, die der Region und Men-
schen in Not direkt und unbüro-
kratischzugutekommen.Auchfür
das leiblicheWohl ist gesorgt.<

Vorbeikommen und Gutes tun!
Symbolfoto: stock.adobe.com/myst

NACHDENKPLATZERL

Mundart-Lesung
KALTENBERG. Zur zweiten
Mundartlesung beim Nach-
denkplatzerl in der Nähe des
Kammerer Kreuzes laden der
Stelzhamerbund und das Tou-
rismusforum Kaltenberg am
Sonntag, 6. Oktober, ein.

DasNachdenkplatzerl ist zueinem
gern besuchten Rastplatz auf dem
Johannesweg bzw. am Urkraft-
weg geworden. Mundarttexte la-
den dort zum Nachdenken, aber
auch zum Schmunzeln ein. In den
Fenstern der Steinbloßmauer sind

derzeit die sehenswerten Zeich-
nungen der Landessieger des
Internationalen Raiffeisen Ju-
gendwettbewerbes 2024 ausge-
stellt. Dieser stand unter dem
Motto „Der Erde eine Zukunft ge-
ben“. AmSonntag, 6.Oktober, um
14 Uhr lesen Autoren des Stelz-
hamerbundes humorvolle und be-
sinnliche Mundarttexte. Musika-
lisch umrahmt wird die Lesung
von der Gruppe „Gsang-Behm“.
Bei Schlechtwetter findet die Le-
sung beimKammerer-Kreuz statt.
Eintritt: freiwillige Spenden<

Johann Traxler, alias „Kermer-Hans“,
hat den Beruf Tischler gelernt und ist
seinemBerufauch inderPension treu
geblieben. Als spezielles Großpro-
jekt hat er sich vor etwa einem Jahr
dieses Bauernhof-Modell vorge-
nommen und in unzähligen Stun-
den und feinster Kleinarbeit alles im
Detail nachgebaut.„Besonders an-
getan haben es mir die Modell-Pfer-
de, schließlich habe ich als junger
Bubnochmit ihnengearbeitet“, sagt
Traxler über seine Leidenschaft zum
Holz und Bauernhof allgemein.

Detailverliebt Im
Green Belt Center ist
derzeit eine Sonder-
schau mit einem Mo-
dell eines typischen
Mühlviertler Bauern-
hofs zu sehen. Das mit
viel Liebe gebaute
Modell von Johann
Traxler (siehe Foto) ist
mit zahlreichen Tieren
und Fuhrwerken aus-
staffiert und noch bis
1. November inner-
halb der Öffnungszei-
ten zu besichtigen.
Eintritt: freie Spende
Foto: Carina Pilgerstorfer/Green

Belt Center

Dankbar sein Die Pfarre Freistadt lädt am Sonntag, 6. Oktober, ab 10 Uhr
zum Erntedankfest in der Versteigerungshalle in Galgenau ein. Alle kleinen
Besucher können mit ihren Kinderfahrzeugen (Tretroller, Rutschauto, Leiterwa-
gen) beim festlichen Einzug mitmachen. Im Anschluss gibt es einen
Frühschoppen mit der Stadtkapelle Freistadt, zudem wird ein Kinder-Fahrzeug-
Rennen stattfinden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Foto: Pfarre Freistadt

Spezial-Führung
KEFERMARKT. Am Freitag, 4.
Oktober, wird es um 19 Uhr
einen Gottesdienst mit Bi-
schofsvikar Johann Hintermaier
in der Pfarrkirche geben, um 20
Uhr folgt eine Spezial-Führung
im Stöckl. Die Ausstellung „Ke-
fermarkts Florian Oberchristl
und 100 Jahre Weihe Marien-
dom Linz“ kann bis Ende Febru-
ar 2025 täglich (ausgenommen
Dienstag) von 8 bis 18 Uhr be-
sichtigt werden.

Buchvorstellung
SANDL.Markus Fellinger prä-
sentiert sein Buch „Hilfreich
helfen - Soziales Engagement
verantwortungsvoll gestalten“
am Dienstag, 8. Oktober, um 19
Uhr im Hinterglasmuseum
Sandl. Sozialarbeiter, Supervisor,
Gefängnisseelsorger und Theo-
loge Markus Fellinger liefert in
seinem neuen Buch viele Denk-
anstöße, Erfahrungen und
Orientierungshilfen, die Helfen-
de in ihrem Engagement reflek-
tiert bestärken sollen.

O’zapft is
PREGARTEN. Am 5. Oktober,
von 8 bis 12 Uhr, findet ein Ok-
toberfest am Bauernmarkt
Bruckmühle statt. Für die musi-
kalische Unterhaltung und
Stimmung sorgt die Mühlviertler
Power-Band. Es gibt Weißwurst
mit Brezn und das Oktoberbier
der Buchholzerbräu.

Schnäppchenjagd
FREISTADT. Spielsachen, Klei-
dung, Bücher und sonstige Din-
ge rund ums Kind werden beim
Flohmarkt am Samstag, 5. Ok-
tober, von 9 bis 11 Uhr in der
ÖTB-Halle angeboten. Stärken
können sich die Flohmarkt-Be-
sucher am Kuchenbuffet.

Zwergerlspielgruppe
WARTBERG. Eine Spielgruppe
für Kinder von eineinhalb bis drei
Jahren bietet das Eltern-Kind-
Zentrum Krawuzl ab Dienstag, 8.
Oktober, von 9 bis 11 Uhr. Nä-
here Infos und Anmeldung unter
ekiz.krawuzl@kinderfreunde-
ooe.at oder 0664 88516895



www.tips.at Anzeigen 45Das ist los

13 – 14 Uhr: Immobilien kaufen,
schenken, mieten und versteuern:

Worauf muss ich beim Kauf, bei der
Vermietung und der Versteuerung achten?

14.15 – 15.15 Uhr: Vorsorge für mich und meine
Liebsten: Von der Vorsorgevollmacht bis zur Pensi-

onsvorsorge

15.30 – 16.30 Uhr: Erben und schenken – wie spare ich Geld,
wie schone ich meine Nerven?

Eintritt frei. Keine Anmeldung erforderlich
Was wollen Sie wissen? Schicken Sie uns Ihre Fragen an
wirtschaft@nachrichten.at mit dem Kennwort „Vorsorgetag“.
Wir versuchen, Ihre Anliegen in die Talkrunden einzubauen.

mehr Wert.

Der Immobilien-
und Vorsorgetag der
OÖNachrichten und der
Notariatskammer Oberösterreich

Was Sie über die Vorsorge,
Immobilien, Schenken
und Erben wissen sollten

Eine Kooperation
der OÖNachrichten
mit der Notariatskammer
Oberösterreich

Immobilien-
und Vorsorgetag

Freitag,
11. Oktober,
OÖN-Forum

GELD
SPAREN,
NERVEN
SCHONEN
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 3. Oktober

FR, 4. Oktober

SA, 5. Oktober

SO, 6. Oktober

MO, 7. Oktober

DI, 8. Oktober

MI, 9. Oktober

DO, 10. Oktober

FR, 11. Oktober

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Top-Termine

LUIS AUS SÜDTIROL IM SALZHOF
FREISTADT. Am Mittwoch, 9. Oktober,
19.30 Uhr, gastiert Luis aus Südtirol im
Salzhof in Freistadt. Zu sehen gibt es das
Beste aus den letzten 20 Jahren: scharf-
sinnig und hintergründig, manchmal auch
spitzzüngig und frech, aber nie unter der
Gürtellinie. Karten: Ö-Ticket
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SIMPLY THE BEST
LINZ. Die gefeierte Tina Turner-Hommage
„Simply the Best – The Tina Turner Story“ mit
Coco Fletcher in der Hauptrolle kommt am 14.
März, 20 Uhr, ins Brucknerhaus Linz. Eine Zeit-
reise durch fünf Jahrzehnte Musikgeschichte
mit den großen Hits und Szenen aus ihrem Le-
ben wartet. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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WOODSTOCK TUBA QUARTETT
LINZ. Die Landestheater-Reihe „Brass in
Concert“ bringt wieder vier hochkarätige
Brass-Konzerte ins Musiktheater Linz. Den
Auftakt macht am Dienstag, 22. Oktober,
19.30 Uhr, das Woodstock Tuba Quartett mit
demProgramm„Feuer Frei!“. Infos, Abos und
Einzelkarten: www.landestheater-linz.at

Foto: Ronny Rocket

WIRTE-ROAS IMMÜHLVIERTEL
UU/FR. Die Wirte-Roas führt die Wanderer
am Sonntag, 6. Oktober mit einer Stern-
wanderung zum Gasthaus Pammer nach
Gutenbrunn. Start ist um 13.30 Uhr bei den
Gemeindeämtern Hirschbach, Reichenthal,
Schenkenfelden und Waldburg. Mehr Infos
unter www.wir-wirtshaus-musikanten.at

Foto: Herbert Preslmaier

Auflösung Sudoku

9 5 6 2 3 8 7 4 1
8 7 1 4 9 5 2 3 6
4 2 3 1 6 7 5 8 9
2 1 5 6 4 9 8 7 3
6 8 9 5 7 3 4 1 2
7 3 4 8 2 1 9 6 5
1 4 2 9 8 6 3 5 7
3 6 8 7 5 2 1 9 4
5 9 7 3 1 4 6 2 8

www.facebook.com/tips.at

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Freistadt: Workshop: "Digital Überall", Was
mein Handy alles kann, kostenlos, Rathaus 3.
Obergeschoß von 9.00-11.30, Anmeldung:
post@freistadt.at

Gutau: 8 Jahre 8 Hände, Gourmetabend im
GH "zum Edi", ab 18.00, Anmeldung:
www.zum-edi.eu

Kefermarkt: Offene Schlossführung, Treff-
punkt Rezeption Schloss Weinberg, 14.00

Neumarkt: Austroblues & Swing, Salon
Plüsch, Mostkeller Wirt z'Trosseldorf 20.00

Pregarten: Stadtrundgang, Treffpunkt Stadt-
platz, Mariensäule 18.00

Sandl: Sternenführung des astronomischen
Vereins Mühlviertel, Sternwarte Pürstling
19.00, Anmeldung: Franz Hofstadler 0664
8299283

Weitersfelden: Panlee360, 8 DJs (nationale
und internationale Headliner), Veranstaltungs-
halle ab 20.00

Barbara BALLDINI "Flachgelegt",
Pregarten, Bruckmühle, 19.30, Karten:
Ö-Ticket, Abendkassa, www.balldini.com

Freistadt: Alpenverein, Pernau-Freistadt,
Fahrt mit dem Postbus von Freistadt nach Per-
nau, Abschluss im Brauhaus, Info und Anmel-
dung: Martin Reindl 0664 4739598

Freistadt: Großer Stadelflohmarkt, Trölsberg
3, 8.00-16.00 (bei Rienesl, nahe Bahnhof, Ver-
kauft wird alles, was ihr braucht, VA: Herbert
Schmitzberger 0664 1425106

Freistadt: Kindersachen-Flohmarkt, ÖTB-Hal-
le 9.00-11.00, VA: EKIZ MIMO

Freistadt: Repair-Café, im Keller der Wohno-
ase, 13.00-16.00

Gutau: Feuerlöscherüberprüfung, F-Haus
8.00-15.00

Kefermarkt: Bundesschiedsrichterturnier,
ESV-Halle ab 13.00

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11.00-12.00

Pregarten: Lesung von Jutta Leskovar (Ar-
chäologin am OÖ Landesmuseum), "Salzberg-
göttin" und "Salzbergerbin", Spätbronzezeit
und Hallstattzeit, Museum 14.00, Eintritt frei

Pregarten: Oktoberfest am Bauernmarkt
Bruckmühle mit Bieranstich, Musik: "Mühlviert-
ler Power-Band", ab 8.00

St. Oswald: Ausflug Schulmuseum Bad Leon-
felden, 9.00 - ca. 13.30, VA: JUZ - bitte unbe-
dingt anmelden

Unterweitersdorf: "Mundoadd in da
Mühl", Walter Vadaoast aus Hagenberg & Wal-
ter Osterkorn aus Linz, Musik: "Blechfrei",
Weiglmühle 19.45

Buchers: Gedenkandacht für Elisabeth Pum-
mer, Kirche Buchers, 13.30

Freistadt: Erntedankfest der Pfarre, Verstei-
gerungshalle 10.00

Gutau: Erntedankfest, 9.15

Hirschbach: Erntedankfest, 8.30,
anschl. Agabe

Hirschbach: Nachmittagsschoppen Kultur-
wirtshaus Pammer, 15.00, www.wir-wirtshaus-
musikanten.at

Kaltenberg: Mundart und Böhmische Blas-
musik beim Nackdenkplatzerl (nähe Kammerer-
Kreuz), 14.00

Lasberg: Erntedankfest u. Tag der älteren Ge-
meindebürger, 9.30

St. Oswald: Erntedankfest mit Pfarrfrüh-
schoppen, Marktturm 9.00

Unterweißenbach: Fest der Hochzeitsjubilä-
en, Pfarrkirche 9.30

Waldburg: Sternmarsch zum Pammer in Gut-
tenbrunn, Abmarsch Ortsplatz 13.30

Wartberg: Erntedank, Vorplatz Schule 9.15,
anschl VAZ

Windhaag: Radfahren mit der Radgruppe
Windhaag, Start: 12.30 Marktplatz

Hirschbach: Stammtisch Pensionistenverb.,
GH Pammer 10.00

Kefermarkt: Dance4Kids, GH Mader 17.00-
17.45

Kefermarkt: Dance-Fit - Tanzworkout "Latin
Fit", GH Mader 18.00-19.00

Freistadt: Vortrag: Die Wechseljahre: Mehr
als nur Hitzewallungen, Salzhof 19.00, VA: Ge-
sunde Gemeinde und Klinikum Freistadt

Sandl: Buchpräsentation & Vortrag: Markus
Fellinger, "Hilfreich helfen" Soziales Engage-
ment verantwortungsvoll gestalten, Hinterglas-
museum 19.00, VA: Tyrolia

Wartberg: Treffpunkt für betreuende und
pflegende Angehörige, DLZ Seminarraum 14.30

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-Tratsch
im Pfarrhof, 14.30

Freistadt: Sein eigener Chef werden, Work-
shop für Betriebsgründer:innen, WKO 9.00-
12.00

St. Oswald: Kräuterstammtisch, Thema: Na-
turkosmetik, Pfarrheim 19.00

Kefermarkt: Vortrag "Essbare Landschaft"
von Sabine Eilmsteiner im Pfarrzentrum, Biblio-
thek 19.00

Online: "Die neue Autorität - stark und posi-
tiv in der Erziehung", Dr. Philip Streit, Live-
stream-Anm.: erziehungsimpulse.at; 19.30.

Pregarten: Eröffnung der Ausstellung von
Misao Akamatsu (Missi), Musik-Karikaturen,
Stadtamt 18.30

Pregarten: Kabarett: Stefan Leonhardsber-
ger "JA", Bruckmühle 19.30

Pregarten: Stadt-Roas Pregarten, "mehr
netzwerken", TP: Blumen+Ideen Jung & Punz
OG 18.00, VA: Junge Wirtschaft Freistadt

St. Oswald: Monatstreffen PV, Forellenwirt
14.00

Unterweißenbach: 100. Baufamilienabend
beim Holzbaumeister Buchner (Mötlas 43) -
mit Gastreferent Andi Goldberger, ab 18.00

Waldburg: Frauenstammtisch Zur Walburga,
GH Manzenreiter 19.00

Wartberg: Musikantentreffen im GH Gundha-
cker, 19.00

Freistadt/Lasberg: Alpenverein, Sektions-
tour für gemütliche Wanderer, Braunberg, Info
und Anmeldung: Gerhard Kutschera 0676
6132007

Kefermarkt: Offene Schlossführung, Treff-
punkt Rezeption Schloss Weinberg, 14.00

Lasberg: Bauinfotag - Themen rund ums Bau-
en, WimbergerHof 1, 15.00

Waldburg: Feuerlöscherüberprüfung: F-Haus
Oberschwandt von 13.00-14.30, F-Haus Freu-
denthal von 14.30-16.00

Waldburg: Seniorenstammtisch im GH Man-
zenreiter, 14.00

Notdienste 6. Oktober: Mag. Lamprecht,
Weitersfelden,  0664-73650430; Dr. Ma-
scher, St. Oswald, 0664-1167622;

SalzOASE Mühlviertel
Kraft tanken, Abwehrkräfte stärken,
Atemwege und Haut positiv unterstützen.
4209 Engerwitzdorf  0677-61601025
www.salzoase-muehlviertel.at
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Ausstellungen

RADGRUPPE

Geführte Radtour
WINDHAAG.DieRadgruppe lädt
am Sonntag, 6. Oktober, zu ge-
führten MTB-, E-Bike- und
Rennrad-Touren nach Tsche-
chien und Niederösterreich ein.
Bei der MTB-Strecke werden
circa 60 Kilometer und 1.200
Höhenmeter zurückgelegt. Ge-
fahren wird in drei unterschied-
lichen Geschwindigkeitsgrup-
pen. Bei der Rennrad-Tour nach
Tschechien werden circa 90 Ki-

lometer und 1.000 Höhenmeter
absolviert. Bei der E-Bike-Tour
stehen zwei Routen mit circa 60
beziehungsweise 56 Kilometern
zur Auswahl. Gestartet wird um
12.30 Uhr vom Marktplatz. Ein
Reisepass oder Personalausweis
ist mitzunehmen. Nach der Tour
findet ein gemütlicher Ausklang
im Gasthaus Wieser statt. Wei-
tere Informationen unter der Tel.
0664 73115494<

Die Radgruppe Windhaag lädt zu einer geführten Radtour ein. Foto: privat

Tips-Leser-Reisen.
Endlich Urlaub.

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS 
AUF TIPSREISEN.AT
Flug+Badehotel • Lastminute • Bester Deal • Nur Hotel • FeWo • Städte • 
Flüge • Kreuzfahrt • Wellness • Luxus • Leser-Reisen • Reiseideen

Bis zu  

70%  
sparen

Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen  
VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at

EXPRESS-ANGEBOT
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BESTPREIS-GARANTIE
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Jetzt neu: tipsreisen.at

Exklusive Leser-Reiseangebote zum  
Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025

Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Costa

8 Tage ab 

2.198,-

Foto: Thomas Kast, visitfinland

GRÖNLAND-
EXPEDITION
Mit Costa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025

Schottland - Island - Grönland - 
Norwegen

24 Tage ab 

3.990,-

LISSABON & SCHÄTZE
DES MITTELMEERS
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - 
Lissabon - Cadiz - Malaga -  
Marseille - Savona 

QUER DURCH’S
MITTELMEER
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Va-
lencia - Palma - Argostoli Kefallina 
- Mykonos - Santorin - Kreta - 
Palermo - Olbia - Rom - Savona

Foto: Costa

15 Tage ab

1.490,-
11 Tage ab 

999,-

Foto: Costa

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

buchen unter tips.at/leserreise

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

Betriebsseelsorge OÖ, www.mobbingtele-
fon.at  0732 7610 3610

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Freistadt: "Lebensbilder", von Romy Roiß
und Rudi Prinz, Brauhaus Galerie, Öffnungszei-
ten: Sa. 13.00-18.00, So. 10.00-15.00, bis 13.
Oktober

Freistadt: "Vernähte Geschichten", Ausstel-
lung von Rosa-Luise Reingruber, Mi - Sa von
10.00-18.00, MÜK Freistadt, bis 23. November

Hirschbach: Bilder aus der "Hinterglasmal-
Renaissance" - aus dem 20. Jahrhundert, bis
27. Oktober, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 14.00-
17.00, So. 10.00-12.00 und 14.00-17.00

Pregarten: "Alles hat seine Zeit" - Malerei
und Graphik von Regina Nader, Galerie CART,
Öffnungszeiten: 29. 09., 6. und 13. Oktober je-
weils von 14.00-18.00 und nach Vereinbarung

Pregarten: "GLAS", von Helmut Hundstor-
fer, Museum, Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag
von 14.00-17.00, von 11. Mai bis 27. Oktober

Windhaag: BRUCKNER17, bis Ende Oktober
von 9.00 - 19.00 frei zugänglich, Alte Schule
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um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

um nur
€ 2,20
statt € 2,60

Dienstag Mittwoch

12.10.2024

08.10.2024
Montag

Donnerstag Freitag

07.10.2024

10.10.2024 11.10.2024
Samstag

09.10.2024

um nur
€ 2,60
statt € 3,20

So gut
isst

Jetzt

neue Serie

lesen

nachrichten.at/sogut

Jetzt OÖNachrichten
lesen und den neuen
Themenschwerpunkt
„So gut isst OÖ“
entdecken

lesen

Mit unseren Lesegutscheinen erhalten Sie die OÖNachrichten
zum rabattierten Preis in einer Trafik Ihrer Wahl*. Einfach ausschneiden und einlösen.

*ausgenommen Billa, Billa Plus, Penny Markt und Lidl


